
Ausgabe Dezember 2024

im bildHAINBURG

Eigentümer und Herausgeber: Stadtgemeinde Hainburg a.d.Donau, Hauptplatz 23, 2410 Hainburg a.d.Donau, Tel.: +43(0)2165/62 111, Web: www.hainburg.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johannes Gumprecht,  Zusammenstellung: Andrea Schradmayer

Druck: Druckundso Ecker GmbH, Hauptplatz 22, 2410 Hainburg/Donau, Tel.: +43 (0)660 / 87 11 972    printed on Canon IPR v1350
Druck- und Satzfehler vorbehalten!

Impressum:
Zugestellt durch Post.at
Amtliche Mitteilung

Mittelalterlicher 
Adventmarkt

 
13. bis 15. 
Dezember

am Pranger
Freyung



Seite 2

im bildHAINBURG

Ausgabe Dezember 2024	

Liebe Hainburgerinnen!
Liebe Hainburger!

Nach fast neun Jahren als Ihr Bürgermeister und insgesamt 15 Jahren im Gemeinderat möchte 
ich mich von Ihnen verabschieden und gemeinsam mit Ihnen auf eine bewegte und ereignisreiche 
Zeit zurückzublicken. 

Besonders die vergangenen 5 Jahre waren für uns alle eine besondere Herausforderung. Die 
Pandemie, die Energiekrise, das diesjährige Hochwasser haben uns alle gefordert und uns die 
Stärke unserer Gemeinschaft täglich vor Augen geführt. Zusammen mussten wir Entscheidun-
gen treffen, die keiner von uns sich je hätte vorstellen können. Es waren schwierige Zeiten, doch 
wir haben sie gemeinsam bewältigt. Jeder einzelne von Ihnen, liebe Hainburgerinnen und Hain-
burger, hat dazu beigetragen, dass wir als Stadt gestärkt aus diesen Krisen hervorgegangen sind.

Trotz der Krisen und der finanziell angespannten Lage haben wir in den letzten Jahren vieles er-
reicht. Der Ausbau unserer Schulen, den Ausbau der Kinderbetreuung, die Sanierung der Hoch-
behälter und damit die Sicherstellung der Wasserversorgung – selbst in Krisenzeiten wie einem 
möglichen Blackout – sind Projekte, auf die wir mit Stolz blicken können. 

Der Bauhof und die Verwaltung wurden modernisiert, das neu errichtete Wertstoffsammelzen-
trum bietet den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt einen wichtigen Mehrwert. Die Moderni-
sierung des Bergbades zu einem der schönsten Freibäder Niederösterreichs. Der massive Ausbau 
von Photvoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden und die komplette Umstellung der Straßen-
beleuchtung auf LED. Ein wichtiger Beitrag zur Energiewende. 

Die mobile Jugendarbeit haben wir weiter ausgebaut, um den Bedürfnissen unserer jungen Gene-
ration gerecht zu werden. Auch der Bildungscampus wurde mit allen Fraktionen gemeinsam auf 
den Weg gebracht. Laut dem größten deutschen online Reisemagazin Travelbook zählt Hainburg 
zu den 10 schönsten Kleinstädten Österreichs. Ein Verdienst vieler Vereine und Institutionen wie 
der AG Schlossberg. 

Ein besonderer Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen im Rathaus, Bauhof, in den Kinder-
gärten, Schulen, bei der Feuerwehr, beim Roten Kreuz, in den Vereinen und im Gemeinderat. 
Ohne Ihre Entschlossenheit, Ihre Tatkraft und Ihren Zusammenhalt wäre vieles nicht möglich 
gewesen. Auch in schweren Stunden gab es stets ein „Das packen wir“, dass wir gelebt und in 
konkrete Taten umgesetzt haben. Diese Jahre haben mir noch einmal eindrücklich gezeigt, was 
möglich ist, wenn wir als Gemeinschaft zusammenstehen.

Abschied zu nehmen ist nicht einfach, doch ich mache dies mit einem guten Gefühl und voller 
Dankbarkeit. Die Zeit ist reif, das Zepter weiterzugeben, ich bin überzeugt, dass die Zukunft 
unserer Stadt in guten Händen liegt.

Danke für alles – für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 
und die wunderbare Zeit, die wir miteinander teilen durften.

Helmut Schmid
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Hainburg,

Ich freue mich sehr, Ihnen heute in meinem ersten Schreiben als neuer Bürgermeister begegnen 
zu dürfen. Mein Name ist Johannes Gumprecht, und es ist mir eine große Ehre, dieses Amt über-
nehmen zu dürfen.

Mein beruflicher Weg begann nach der HBLFA Francisco Josephinum in Wieselburg, wo ich im 
Jahr 2019 maturiert habe. Seither habe ich im elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb und im 
Viehhandel mitgearbeitet und konnte dabei wertvolle 
Erfahrungen in den Bereichen Betriebsführung und 
Kommunikation sammeln. 

Politisch bin ich seit meinem 16. Lebensjahr aktiv und 
engagiere mich in unserer Stadt, insbesondere für die 
Jugend.  So durfte ich 2018 die Leitung der Hainburger 
Jugend übernehmen, eine Aufgabe, die mich viel ge-
lehrt und geprägt hat und auch mein Interesse für Poli-
tik geweckt hat.

Die Verantwortung, die ich als Bürgermeister über-
nommen habe, ist eine Herausforderung, die ich mit 
großem Respekt und Engagement entgegennehme. 

Ich möchte unsere Stadt positiv unterstützen und ge-
meinsam mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
frischen Wind und neuen Schwung nach Hainburg 
bringen. Es ist mein Ziel, eine aktive, innovative und 
nachhaltige Entwicklung für unsere Stadt zu fördern 
und dafür zu sorgen, dass Hainburg ein lebenswerter 
Ort für alle Generationen bleibt.

Ich freue mich auf die kommende Zusammenarbeit mit Ihnen und hoffe, dass Sie mir Ihr Vertrau-
en schenken. Lassen Sie uns gemeinsam Hainburgs Zukunft gestalten und unsere Stadt weiter 
voranbringen.

Mit freundlichen Grüßen,  

Johannes Gumprecht
Johannes Gumprecht  

Ihr Bürgermeister

Foto: ZVG

Foto: ZVG



Seite 4

im bildHAINBURG

Ausgabe Dezember 2024	

EM-Gold nimmt ihr keiner

Victoria Hudson zählt zu den Gewinne-
rinnen der Saison, auch wenn sie zuletzt 
bei den Olympischen Spielen in Paris 
mit leeren Händen dastand. Die 27-jäh-
rige Wienerin wurde im Juni in Rom 
Speerwurf-Europameisterin. Mit einer 
Weite von 66,06 m nimmt sie in der 
Welt-Jahresbestenliste den dritten Rang 
ein. Am 25. August, beim Meeting in 
Silesia (POL), will Hudson ihren Start-
platz für das Diamond-League-Finale in 
Brüssel (13./14.09.) klarmachen.

„Abhaken, weitermachen. Mir bleibt 
sowieso keine Wahl“, bekennt „Vicky“. 
Knapp zwei Wochen war die ÖLV-Re-
kordhalterin von der Bildfläche ver-
schwunden, hat mit Freund Gregor, ei-
nem Feuerwehrmann, Urlaub gemacht 
und Energie getankt. „Ich bin eine Leis-
tungssportlerin und habe mit Niederla-
gen zu leben gelernt. Ein 20. Platz bei 
Olympia ist für mich eine Riesenent-
täuschung, gleichzeitig aber auch kein 
Weltuntergang. Ich werde mir neue Zie-
le suchen.“ Wie das Diamond-League-
Finale in Brüssel.

Die Sommerspiele in Paris hätten der 
vorläufige Karrierehöhepunkt werden 
sollen. Stattdessen kam am 7. August 
im Stade de France – vor 77.000 Zu-
schauern - schon in der Speerwurf-Qua-
lifikation das Aus. Mehr als zwei Meter 
fehlten auf die sicher geglaubte Final-
Qualifikation. Ein Fehlschlag, der natür-
lich weh tat.

„EM-Gold nimmt ihr keiner, auch nicht 
den Rekordwurf von Eisenstadt und den 
fünften WM-Rang 2023 von Budapest. 
Vicky hatte eine richtig gute Olympia-
Saison, sie ist endgültig in der Welt-
klasse etabliert – trotz der Paris-Enttäu-
schung“, betont ÖLV-Sportdirektor und 
Coach Gregor Högler.

Wenn „Vicky“ ihren Kopf frei bekom-
men will, vor dem Meeting in Silesia, 
stehen zwei Möglichkeiten zur Wahl: 
Die ruhige Variante ist Brot backen 
oder Fantasy-Romane lesen, gerne auch 
1.000-Seiten-Wälzer, die andere heißt 
„Still Counting“ von der dänischen 
Heavy-Metal-Band Volbeat. „You are a 
liar, a cheater, you’re a fool. I am not 
alone.“ Der Text ist provokant: Du bist 
ein Lügner, ein Betrüger, ein Trottel…

Mit diesem Lied bringt sich die Euro-
pameisterin auf der Fahrt zum Training 
oder zum Wettkampf in Stimmung. 
Dann wird aus der ruhigen, besonne-
nen Victoria Hudson die ehrgeizige 
Leistungssportlerin, die sich unbedingt 
fürs Diamond-League-Finale in Brüssel 
qualifizieren will.

Zahlen & Fakten zur Person:

Name: Victoria „Vicky“ HUDSON 
Eltern: Elisabeth, Paul/GBR, 
große Schwester: Katharina

Alter: 28 Jahre 
Geburtsdatum: 28.5.1996

Größe: 1,68 m
Gewicht: 63 kg
Wohnort: 1030 Wien

Trainingsort: BSFZ Südstadt

Trainer: 
Gregor Högler (2014/15, 1.1.2023 - 
aktuell), 
Elisabeth Eberl (2016 – 2022)
Verein: 
SV Schwechat Leichtathletik (Nieder-
österreich)

Sportliche Erfolge: 

Europameisterin Rom 2024, WM-Fünfte Budapest 2023 (62,92 m), Sechste Dia-
mond-League-Finale Eugene 2023 (57,99), Zweite Diamond-League Brüssel 
2023, Dritte Diamond-League Bern 2022, EM-Zehnte München 2022 (56,07), 
2-fache Olympia-Teilnehmerin Tokio (Rang 22/58,60), Paris (Rang 20/59,69), 
österreichische Rekordhalterin im Speerwurf (66,06 m – 22.05.2024, Eisenstadt), 
Weltranglisten-Fünfte (Stand: August 2024), 6-fache österreichische Staatsmeis-
terin (2024, 2023, 2021, 2019, 2017, 2016)

Text 28.08.2024 und Fotos: ÖOC/Gepa Pictures 
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Öffnungszeiten 
Sammelzentrum B9 

Dienstag: 12 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch: 8 Uhr bis 14 Uhr
Freitag: 13 Uhr bis 19 Uhr

Samstag: 13 Uhr bis 16 Uhr

Schuleinschreibung 
Volksschule Hainburg 

08.01.2024   Kinder des 
	         KG Oppitzgasse
09.01.2024   Kinder des KG Landstraße
	         und Andere
10.01.2024   Kinder des
	         KG Burgenlandstraße und
	         KG Krankenhaus

Die Anmeldungen findet in der Volks-
schule statt!

VD Sabine Schodritz, MA
direktion@volksschule-hainburg.at
+43 (0) 2165/62111-730
Alte Poststraße 24
2410 Hainburg an der Donau
www.volksschule-hainburg.at

Kindergarten- und Horteinschreibung 

Liebe Eltern!
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!

Die Einschreibung für das Kindergar-
tenjahr (Schuljahr) 2025/26, für einen 
Kindergarten- oder Hortplatz ab Sep-
tember 2025 findet wieder direkt in den 
Kindergärten bzw. an den jeweiligen 
Hortstandorten statt. 

Alle wichtigen Informationen zur Ein-
schreibung auf unserer Homepage 
www.hainburg.at zur Verfügung. 

Die Kinder sind bei der Anmeldung im 
Kindergarten persönlich vorzustellen.

Nö Landeskindergarten Landstraße 2
Nö Landeskindergarten Burgenlandstra-
ße 49a
Nö Landeskindergarten Oppitzgasse 9/1

Dienstag, den 11. Februar 2024 von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Anmeldung für die Kleinkinder-
gruppe Kindercampus, Babenberger-
straße 29, für Kinder im Alter von 1 – 3 
Jahren, ist nach vorheriger Terminver-
einbarung vor Ort möglich.

kinderhaus.hainburg@noe-volkshilfe.at
Tel. +43 (0) 676 / 8700 27882
Leitung: Mag. Barbora Jancurova

Hort Hilfswerk – Kindercampus Baben-
bergerstraße 29
Hort Volkshilfe – Alte Poststraße 12 

Dienstag, den 11. Februar 2024 von 
08.00 Uhr bis 10.00 Uhr und von
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

§ 93 Straßenverkehrsordnung
PFLICHTEN der ANRAINER

Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1m zu 
säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.

Christbaum Abholservice
 
2025 werden die Christbäume wieder 
seitens der Stadtgemeinde abgeholt. 
Wir ersuchen Sie, den zu entsorgenden 
Baum frei von baumfremden Gegen-
ständen am 7. oder am 13. Jänner 2025 
bei den Hausmüllbehältern zu deponie-
ren.

Gemeindeinformation:

Kurzparkzonen an Samstagen vor Weih-
nachten:
An den Samstagen vor Weihnachten 
(lange Einkaufssamstage) besteht keine 
Gebührenpflicht innerhalb der Kurz-
parkzone.

Die Kurzparkzone bleibt jedoch 
weiterhin bestehen!

Verboten und schädlich: Automotor 
im Stillstand laufen lassen

Einen kalten Verbrennungsmotor im 
Stillstand laufen zu lassen, verursacht 
mehr Abgase und beschleunigt den 
Verschleiß.

Bei Minusgraden gehört das Schaben 
der Eiskratzer schon zum alltäglichen 
Wintergeräusch. Manchmal auch das 
Brummen des Motors – eine Unart, 
die sowohl für das Fahrzeug als auch 
für die Umwelt schädlich ist. Den Mo-
tor am Stand laufen zu lassen ist aus-
drücklich verboten. Der Strafrahmen 
für ein Zuwiderhandeln reicht bis zu 
5.000 Euro, üblich sind in solchen Fäl-
len Strafen von 75 bis 150 Euro.

§ 102, Abs 4 Kraftfahrgesetzes (KFG)
„Der Lenker darf mit dem von ihm 
gelenkten Kraftfahrzeug (...) nicht un-
gebührlichen Lärm, ferner nicht mehr 
Rauch, üblen Geruch oder schädliche 
Luftverunreinigungen verursachen, als 
bei ordnungsgemäßem Zustand und 
sachgemäßem Betrieb des Fahrzeuges 
unvermeidbar ist. (…) ‚Warmlaufen-
lassen‘ des Motors stellt jedenfalls 
eine vermeidbare Luftverunreinigung 
dar.“

Mehr Abgase, höherer Verschleiß
Wer einen Verbrennungsmotor im Still-
stand warmlaufen lässt, riskiert aber 
nicht nur eine Strafe, sondern schä-
digt auch Umwelt und Auto. Im Stand 
benötigt der Motor viel länger, bis er 
seine Betriebstemperatur erreicht. In 
dieser Phase ist der Verschleiß der 
Motorkomponenten erhöht. Außerdem 
stoßen Motoren im kalten Zustand eine 
vielfache Menge an Abgas aus, da die 
Abgasnachbehandlungseinrichtungen 
noch nicht auf Temperatur sind.

Trockentuch hilft besser als die kalte 
Lüftung
Die Ausrede, dass man mit dem lau-
fenden Motor eine beschlagene Schei-
be schneller freibekommt, zählt hier 
nicht. Ist die Sicht, z. B. durch ein Be-
schlagen der Scheiben, beeinträchtigt, 
hilft ein Trockentuch wesentlich bes-
ser als die noch kalte Lüftung. Darüber 
hinaus kann man ein Beschlagen der 
Scheibe durch einfache Maßnahmen 
gering halten:

Innenraumfilter regelmäßig tauschen
die Scheiben innen reinigen
Innenraum möglichst trocken halten - 
also Fußmatten abwischen und Schu-
he, Kleidung sowie Ladung, z. B. Ski 
und Rodel, vor dem Einsteigen vom 
Schnee befreien

Quelle: https://www.oeamtc.at

Danksagung
Die Stadtgemeinde Hainburg a.d.Do-
nau möchte sich auf diesem Wege 
recht herzlich bei Frau Mag. Lucia 
Bacigal, Herrn Markus Pinkl und 
Herrn Rudolf Mitterhauser für die 
Christbaumspenden bedanken.
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Besuch am A1 Campus

Am 17.10 besuchte die IT-Klasse 2c 
im Rahmen des Pflichtgegenstandes 
Digitale Grundbildung gemeinsam mit 
den Pädagoginnen Beate Kammlander-
Schlögl und Melanie Pointinger den 
A1 Campus in Wien 9. Dort durften die 
Schüler:innen einen kostenlosen Work-
shop zum Thema „Lasst es blühen! - 
Mit der Roboterbiene auf Pollensuche“ 
absolvieren.

Eine Welt ohne Bestäuberinsekten ist 
unvorstellbar und hätte schwerwiegen-
de Folgen. In diesem Workshop stellten 
die Schüler:innen sich den gleichen He-
rausforderungen, denen Bienen, Wes-
pen und Falter täglich gegenüberstehen. 
Mit dem hochmodernen und innovati-
ven Programmier-Roboter Sphero Bolt 
ausgestattet, optimierten die Schüler:in-
nen zunächst dessen Hardware, um eine 
effiziente Pollenübertragung zu ermög-
lichen. Anschließend wurden Program-
me entwickelt, die ihre Roboterbienen 
präzise von Blüte zu Blüte führten, wo-
bei sie mit Motoreinstellungen, Winkeln 
und Operatoren experimentieren muss-
ten.

Alle Schüler:innen waren mit großem 
Eifer dabei und hatten sehr viel Spaß.
Am 18.10. besuchte die zweite IT-Klas-
se, unsere 2d, denselben Workshop.

Mehr Bewegung für 
mehr Lebensfreude

Unter diesem Motto nehmen in diesem 
Schuljahr die Klassen 1a und 1b der 
Mittelschule Hainburg an der Initiative 
„Bewegte Klasse“ teil. Dieses Projekt 
von „Tut gut!“ hat sich zum Ziel gesetzt 
mehr Bewegung in den Schulalltag zu 
bringen und damit die Gesundheit und 
das Wohlbefinden von Schülerinnen 
und Schülern zu fördern. Durch prak-
tische Übungen und altersgerechte Be-
wegungsangebote wird ein lebendiger 
Lernraum geschaffen, der sowohl Kör-
per als auch Geist anspricht. Dabei wird 
neben klassischen Sportarten, grup-
pendynamischen Bewegungsspielen, 
kreativen Bewegungsformen bis hin zu 
ergänzenden Online-Programmen ein 
breites Spektrum abgedeckt. Im Laufe 
des gesamten Schuljahres gibt es re-
gelmäßig Bewegungseinheiten für die 
SchülerInnen und LehrerInnen mit dem 
Bewegung in den Schulalltag zu integ-
rieren und damit einen wichtigen Bei-
trag zur Gesundheit und zum Wohlbe-
finden der Kinder zu leisten.

Dialog im Dunkeln

Am 24.9.2024 besuchten die Schü-
ler:innen der 2c und 2d gemeinsam mit 
ihren Pädagoginnen Beate Kammlan-
der-Schlögl, Melanie Pointinger und 
Karin Panzer den Dialog im Dunkeln 
in Wien. Eine Stunde lang absolut gar 
nichts zu sehen und sich völlig auf die 
nicht-visuellen Sinne zu konzentrieren 
war ein sehr einprägendes Erlebnis. 
Durch die Lichtlosigkeit mussten sich 
die Schüler:innen neu orientieren - eine 
einmalige Erfahrung für die Sinne. All-
tagssituationen wie zum Beispiel das 
Bestellen und Bezahlen eines Getränks 
in einer Bar sowie das Benutzen eines 
Bootes waren tolle Erlebnisse für die 
Schüler:innen.

Blinde bzw. sehbehinderte Guides be-
gleiteten die Schüler:innen auf ihrem 
Abenteuer. Die Jugendlichen lernten 
einen Menschen mit Behinderung völ-
lig anders als sonst kennen: als Mensch, 
der ihnen hilft und beeindruckende Fä-
higkeiten hat. Eine wichtige Erfahrung.

statt. Dabei standen die richtige Über-
querung der Straße, sowie den Verhält-
nissen angepasstes Fahren mit dem E-
Scooter im Fokus.

Die Kinder lernten dabei auf altersge-
rechter Art und Weise, wie man sicher 
die Straße überquert, und wie wichtig 
Blickkontakt mit Autofahrern ist. 

Außerdem wurde ihnen anschaulich er-
klärt welche Gefahren durch den toten 
Winkel entstehen, und wie man sich 
am besten vor Unfällen schützen kann. 
Etwa durch die sachgemäße Benutzung 
von Schutzhelm oder Sicherheitsgurt.

Trotz kühlem und regnerischem Wetter 
hatten die Kinder einen interessanten 
und lehrreichen Vormittag und konnten 
viele praktische Dinge daraus mitneh-
men. 

Berufsorientierung in der Mittel-
schule 

Die Mittelschule Hainburg/Donau ist 
schon seit mehreren Jahren mit dem 
BO-Gütesiegel ausgezeichnet. Bereits 
am Schulanfang hat sich in diesem Be-
reich wieder einiges getan.

Zum wiederholten Mal fanden am 
10.09.2024 verschiedene Workshops 
zum österreichweiten BOYS´ DAY 
Aktionstag in der Schule statt. Alle 
Burschen der dritten Klassen konn-
ten an einem Vormittag mit einem 
externen Betreuer zu verschiedens-
ten Themen wie „Geschlechterkli-
schees“ und „Rollenbilder“ arbeiten.                                                                                                                                
Wir sind sehr froh, dass wir auch die-
ses Jahr wieder teilnehmen konnten, da 
dieses einzigartige, kostenlose Angebot 
oft schon Monate vor dem eigentlichen 
Termin komplett ausgebucht ist. 

Am 24.09.2024 besuchten zwei nette 
Mitarbeiterinnen der St. Martins Therme 
& Lodge Frauenkirchen unsere Schu-
le, um einen interessanten Workshop 
in den vierten Klassen durchzuführen.                                                                                                                                   
Die Schüler und Schülerinnen erhielten 
einen umfassenden Einblick in das Un-
ternehmen und lernten die zahlreichen 
Berufsfelder innerhalb der Therme ken-
nen. Sie konnten an diesem Vormittag 
aktiv mitarbeiten und erhielten sowohl 
konkrete Tipps als auch zahlreiche In-
formationen aus erster Hand. Wir dan-
ken der St. Martins Therme & Lodge 
Frauenkirchen für das besondere Enga-
gement und freuen uns sehr, dass dieses 
tolle Unternehmen auch als Aussteller 
bei unserer eigenen Schul- und Berufs-
informationsmesse am 28.11.2024 da-
bei ist.

Top Riders 
Verkehrssicherheitstraining

Am Dienstag den 24.9. fand für die 1. Klas-
sen der NMS Hainburg/Donau der vom 
ÖAMTC organisierte Workshop „Top 
Riders“ zum Thema Verkehrssicherheit

Am 4.11.2024 machten sich die Mäd-
chen der dritten Klassen auf den Weg ins 
AMS/ BIZ Gänserndorf, um dort bei den 
Mädchen-Technik- Tagen teilzunehmen.                                                                                                        
Vor allem das Interesse für technische 
und handwerkliche Berufsfelder wurde 
bei diesem Workshop geweckt und so 
fuhren die Schülerinnen glücklich und 
mit einigen interessanten, selbst zusam-
mengestellten Werkstücken wieder in 
die Schule zurück.
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Texte und Fotos: MS Hainburg

Text und Fotos: VS Hainburg

Die Mittelschule Hainburg nimmt auch 
regelmäßig an der Jugend- und Berufs-
informationsmesse (Römerland Car-
nuntum) teil, welche dieses Jahr am 
Flughafen Wien-Schwechat stattfand. 

Alle Schüler und Schülerinnen der 
vierten Klassen hatten die Möglich-
keit sowohl zahlreiche Infostän-
de als auch unterschiedliche, span-
nende Workshops zu besuchen.                                                                                                                    
Durch dieses vielfältige Angebot wur-
den den Jugendlichen weitere Perspek-
tiven aufgezeigt und sie lernten teilwei-
se neue Arbeits- und Ausbildungsplätze 
der Region kennen. Es war wie immer 
eine tolle Erfahrung für unsere Schüler-
Innen.

1.Chorkonzert der VS Hainburg

Am 17.06.24 fand im Turnsaal der VS 
Hainburg das erste Konzert des Kin-
derchores der VS, für Eltern und Gäs-
te statt. Präsentiert wurden Lieder, die 
während des Schuljahres in den Chor-
stunden des Hainburger Schulchores 
einstudiert wurden.

Unter der Leitung von Lisa und Ju-
lia Weinberger erklang, von „Das ist 
Swing“ über „Ich lass los“ und „Mam-
ma Mia“ bis „Viva la vida“, ein bunter 
Strauß an bekannten Melodien. Die 
SchülerInnen waren mit großer Begeis-
terung dabei und ernteten dafür stürmi-
schen Beifall des begeisterten Publi-
kums. Natürlich sangen die Kinder noch 
gerne eine Zugabe! 

VD Schodritz: “Im Schulchor grei-
fen wir die Singfähigkeit jedes Kindes 

auf, vertiefen fördern und fordern wir 
die musikalischen Fähigkeiten unserer 
SchülerInnen! Musik ist die Sprache, 
die wir alle verstehen, sie fördert die 

sozialen Kompetenzen und die gesun-
de Entwicklung unserer SchülerInnen. 
Aber Musik ist noch viel mehr – Musik 
ist Balsam für die Seele.“

Besuch in der Glaserei

Am 28.5.2024 durfte die Klasse 4c den 
Betrieb der Familie Otto besichtigen. Die 
Kinder wurden durch die Verkaufs- und 
Schauräume sowie die Werkstatt geführt. 

Von Glas schneiden und garvieren bis 
zum Durchschlagen eines Sicherheits- 

Mitmachkonzert – VS Hainburg, 
Oktober 2024

Unter dem Motto „Musik zum Mit-
machen“ wurden die Schülerinnen und 
Schüler der VS Hainburg im Oktober 
eingeladen, aktiv an der Aufführung 
teilzunehmen und die wunderbare Mu-
sik von Johann Strauß, anlässlich des-
sen 200. Geburtstags, zu erleben. Die 
Veranstaltung begann mit einer kurzen 
Einführung in das Leben und die Wer-
ke des berühmten Komponisten. Die 
Kinder erfuhren, wie Strauß mit seinen 
Walzern und Polkas die Menschen in 
seinen Bann zog. Anschließend wurden 
verschiedene Stücke gespielt, die die 
Kinder zum Mitsingen und Mitmusizie-
ren animierten. 

Besonders beeindruckend war die Inter-
aktion zwischen den Musikern und den 
jungen Teilnehmern. Die Kinder durften 
Instrumente ausprobieren und lernten 
spielerisch, wie man gemeinsam musi-
ziert. 

glases konnten die Kinder Vieles aus-
probieren.  Als Highlight durften die 
Kinder einen Spiegel gestalten und die-
sen als Andenken in die Klasse mitneh-
men.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Fa-
milie Otto für die Betriebsführung durch 
die Firma Glasbau Otto.

Schulbeginn Schj 24/25 an der VS 
Hainburg

Ohne Probleme startete die Volksschu-
le Hainburg in das heurige Schuljahr 
24/25. Frau Dir. Schodritz und ihr Team 
freuten sich, die 361SchülerInnen wohl-
behalten aus den Sommerferien wieder 
in der Schule begrüßen zu dürfen! In 
der 2. Schulwoche erhielten die Kinder 
der Grundstufe I den Segen von Pfarrer 
Christoph Pfann im Turnsaal. 
Das Team der VS Hainburg wünscht al-
len SchülerInnen und den Eltern ein er-
folgreiches Schuljahr 2024/25!

Das Mitmachkonzert war nicht nur 
eine gelungene Veranstaltung, sondern 
auch eine wertvolle Gelegenheit für 
die Kinder, ihre musikalischen Fähig-
keiten zu entdecken und zu entfalten. 
Die Volksschule Hainburg möchte 
mit solchen Events einen wichtigen 
Beitrag zur kulturellen Bildung ihrer 
SchülerInnen leisten und die Freude 
an der Musik in den Herzen der Kinder 
wecken.
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Text und Fotos: ASO Hainburg

So schön kann Schule sein

Seit Mitte Juni hat der Vorraum der All-
gemeinen Sonderschule Hainburg eine 
beeindruckende Verwandlung durch-
laufen. Dank der neuen Möbel, beste-
hend aus einer komfortablen Sitzbank, 
bequemen Hockern, einem Tisch und 
einem stilvollen Teppich, ist ein einla-
dender Ort entstanden. 

Das Konzept und die Planung wurden 
von Jürgen Hinke, Interior Designer und 
CEO der Design Lounge Hinke in 1060 
Wien, entwickelt. In Zusammenarbeit 
mit den renommierten Herstellern Sig-
net, Team7 und JAB wurde das Projekt 
erfolgreich umgesetzt. Die neuen Möbel 
verleihen dem Raum eine moderne und 
zugleich behagliche Atmosphäre.
Dieses besondere Projekt konnte dank 
der großzügigen Unterstützung mehre-
rer Spender realisiert werden. Ein herz-
liches Dankeschön geht an:

- Raiffeisenbank
  vertreten durch Herrn Paul Strohmayer  
- Verein Lautstark
   Mario und Beate Leitner  
- Prosecco Prinzessinnen
   Obfrau Elisabeth Staffenberger  
- Thomas Konar  
- Seniorenbund Hainburg
   Obmann Jakob Horvath  
- Obmann Gerhard Gruber
   Bauernbund  
- ÖAAB Hainburg
   Obmann Markus Madle  
- Alexander Wald
   Teufelslegion  

Durch ihre Hilfe ist ein wunderschöner 
Platz entstanden, der nicht nur zum Ver-
weilen einlädt, sondern auch den Aus-
tausch und die Gemeinschaft in unserer 
Schule fördert. Die neue Sitzgarnitur ist 
zu einem beliebten Treffpunkt gewor-
den und bereichert den Alltag unserer 
Schulgemeinschaft. 

Mit dieser gelungenen Neugestaltung ist 
unser Vorraum zu einem Ort der Begeg-
nung und Entspannung geworden, den 
wir mit Stolz präsentieren.

Nochmals ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zu diesem großartigen Pro-
jekt beigetragen haben.

Wir sind unterwegs…

Ausflüge und Lehrausgängen sind für 
die Ergänzung des Unterrichts wichtig. 
Die Schüler und Schülerinnen können 
dabei lebenspraktische Erfahrungen 
sammeln und ihre Umwelt besser wahr-
nehmen. Darum haben wir seit Schulan-
fang einige Auflüge unternommen. 

Zum Welttierschutztag und Thema Tie-
re, haben die 1. und die 3. Klasse einen 
Auflug nach Schloss Hof unternommen. 
Wir möchten uns herzlich beim Team 
von Schloss Hof bedanken, die uns  fle-
xibel und spontan die Besuche ermögli-
chen. Die 2. und 4. Klasse unternahmen 
einen Auflug zum Flughafen und durf-
ten in den Flughafenalltag schnuppern.

Diese Ausflüge und Lehrausgänge bzw. 
der Transport ist nur dank Spenden 
möglich! – Daher ein herzliches Danke-
schön an die finanzielle Unterstützung 
vom NÖAAB Stadtgruppe Hainburg 
vertreten von Obmann Markus Madle.

Ein Tag bei der Feuerwehr

Nach dem Besuch der Rettung im Vor-
jahr, besuchte am 23. Mai 2024      die 
Regenbogenklasse im vergangenen 
Schuljahr eine weitere Blaulichtorgani-
sation, nämlich die Feuerwehr in Hain-
burg. 

Herr Kammlander, der stellvertretende 
Kommandant der Feuerwehr, führte uns 
durch das gesamte Gelände und zeigte 
uns alles, was es auf einer Feuerwehr-
wache zu sehen gibt. Von den beein-
druckenden Einsatzfahrzeugen über die 
Schutzanzüge bis hin zu den verschiede-
nen Geräten, die bei Einsätzen verwen-
det werden, gab es viel zu entdecken. Ein 
Highlight des Tages war sicherlich das 
Ausprobieren der Feuerwehrspritzen. 
Die Kinder hatten großen Spaß dabei, 
selbst den Wasserschlauch zu halten und 
zu erleben, wie stark der Wasserstrahl ist. 

Eine Schule nur für uns 

Unter dem Motto „Eine Schule nur für 
uns“ endete das Schuljahr für die Re-
genbogenklasse mit einem besonderen 
Erlebnis – Eine spannende Sternen- und 
Lesenacht. Die Schülerinnen und Schü-
ler durften eine Nacht in der Schule ver-
bringen, was für alle ein echtes High-
light war.
Der Abend begann mit dem leckeren 
Abendessen, das am Vormittag gemein-
sam zubereitet wurde. Anschließend 
wurden Bücher angeschaut und hörten 
spannende Geschichten. Ein weiteres 
Highlight war das Lagerfeuer auf dem 
Schulgelände, bei dem wir Stockbrot 
und Marshmallows grillten und gemein-
sam musizierten. Später folgten Gute-
nachtgeschichten, die den aufregenden 
Tag perfekt abrundeten, bevor es in den 
Turnsaal zur Übernachtung ging. Am 
nächsten Morgen gab es ein reichhalti-
ges gemeinsames Frühstück, das dank 
der Unterstützung aller Eltern keine 
Wünsche offenließ. 
Dieses besondere Erlebnis wäre jedoch 
nicht möglich gewesen ohne die tat-
kräftige Unterstützung von Kolleginnen 
und FreundInnen. Danke das ihr diesen 
Abend zu dem gemacht habt, was er 
war: Ein unvergessliches Ereignis für 
alle Beteiligten. Diese außergewöhnli-
che Lesenacht – Sternenacht wird den 
Regenbogenkindern sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben und war ein ge-
lungener Abschluss für ein erfolgreiches 
Schuljahr!  
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News 

Mit großer Vorfreude und einer Vielzahl 
von Schüler:innen startete die Musik-
schule Hainburg Anfang September ins 
neue Schuljahr 2024/2025. Nach einer 
Sommerpause öffneten sich die Türen 
der Schule wieder für alle musikbe-
geisterten Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen, die gemeinsam in die Welt 
der Töne und Rhythmen eintauchen 
möchten.

Vielfältiges Angebot für alle Alters-
gruppen 

Auch in diesem Jahr bietet die Musik-
schule Hainburg ein breitgefächertes 
Kursangebot, das für alle Altersgruppen 
und Erfahrungsstufen etwas bereithält. 
Vom klassischen Instrumentalunterricht 
in Klavier, Geige, Gitarre oder Blas-
instrumente über moderne Instrumente 
wie E-Gitarre und Schlagzeug bis hin 
zu Gesangs- und Ballettunterricht - hier 
findet jeder das passende Fach, um seine 
musikalischen Fähigkeiten weiterzuent-
wickeln.

Besonders beliebt sind die Angebote der 
Eltern-Kind Gruppe (1,5 – 3 Jahre) und 
des elementaren Musizierens für Kinder 
ab 4 Jahren, die auf spielerische Wei-
se an die Musik herangeführt werden. 
In diesen Kursen können die Kleinsten 
ihre Freude am Musizieren entdecken 
und erste Erfahrungen im Umgang mit 
Instrumenten sammeln.

Für Jugendliche und Erwachsene gibt 
es wieder die Möglichkeit, in Ensemb-
les zu spielen oder sich individuell im 
Einzelunterricht weiterzubilden. Die 
Ensemblearbeit bietet dabei eine wun-
derbare Gelegenheit, gemeinsam Musik 
zu machen, voneinander zu lernen und 
gleichzeitig Freundschaften zu knüpfen. 
Neuerungen und spannende Projekte 
Das neue Schuljahr bringt auch einige 
Neuerungen mit sich. Neben den be-
währten Kursen gibt es in diesem Jahr 
erstmals Ballettunterricht, der im Gym-
nastikraum der Volksschule stattfindet. 
Die Werbemaßnahmen an der Mittel-
schule Hainburg verliefen so positiv, 
dass wir dort erfolgreich einen musisch-
kreativen Zweig einführen konnten. Alle 
Schüler:innen, die sich in der 1. Klasse 
für diesen Zweig entschieden haben, er-
halten zusätzlich zum regulären Musik-
unterricht eine erweiterte musikalische 
Förderung.

Ein besonderes Highlight wird das ge-
plante Jubiläumskonzert in der Kultur-
fabrik sein, bei dem unsere Schüler:in-
nen und Lehrer:innen ihr Können vor 
einem großen Publikum präsentieren 
werden. Hier dürfen sich die Besuche-
rinnen auf eine bunte Mischung aus 
klassischen Stücken, moderner Musik 
und einem Kindermusical freuen.

Gemeinschaft und Freude am Musi-
zieren Die Musikschule Hainburg legt 
großen Wert auf Gemeinschaft und ein 
positives Lernklima. „Musik verbindet“ 
- Wir freuen uns, dass auch in diesem 
Jahr so viele neue und bekannte Gesich-
ter dabei sind, um gemeinsam mit uns 
die Welt der Musik zu erkunden. Neben 
dem regulären Unterricht bieten wir re-
gelmäßig Veranstaltungen und Konzer-
te, die das Gemeinschaftsgefühl unter 
den Schüler:innen fördern und den Aus-
tausch untereinander stärken.

Erfolgreich fand bereits der 2. Tag der 
Jungmusiker:innen in Kooperation mit 
der Spielgemeinschaft Stadtkapelle 
Hainburg Musikverein Wolfsthal statt, 
bei dem Jugendliche gemeinsam musi-
zierten und bei einem Konzert die ge-
lernten Stücke aufführten. Außerdem 
veranstaltete Richard Filz für uns einen 
Bodypercussionworkshop, bei dem wir 
alle rhythmisch gefordert wurden und 
sehr viel Spaß hatten. Wir möchten recht 
herzlich zum 3. Tag der Jungmusiker:in-
nen im nächsten Jahr einladen. 

Ausblick auf das Schuljahr Das Schul-
jahr verspricht, musikalisch bunt und 
aufregend zu werden. Schon jetzt ste-
hen verschiedene Veranstaltungen wie 
Klassenabende, Christmas Time und ein 
Kabarettabend mit Gabriel Castañeda 
auf dem Programm. Zudem ist ein „Tag 
der offenen Tür“ anlässlich der Tage der 
Musikschulen geplant, bei dem Interes-
sierte die Möglichkeit haben, die Musik-
schule kennenzulernen und Instrumente 
auszuprobieren. Erstmals wird es auch 
ein Kirchenkonzert in der Katholischen 
Kirche in Hainburg geben. 

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr vol-
ler Musik, Kreativität und Gemeinschaft 
und laden alle Hainburger Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, unsere Konzer-
te und Veranstaltungen zu besuchen.

Ihr Team der Musikschule Hainburg

Text und Fotos: Musikschule Hainburg
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Pflege der Kriegsdenkmäler 
in Hainburg: Ein Beitrag zur 
Erinnerungskultur

In Hainburg setzt sich Prof. Mag. Dr. 
Gerhard Gürtlich, Finanzreferent des 
Österreichischen Schwarzen Kreuzes, 
für die Erhaltung der Kriegsdenkmä-
ler ein. In der Friedhofskapelle wurden 
auf seine Initiative hin die verblassten 
Schriftzüge auf den Gedenktafeln der 
im Ersten Weltkrieg gefallenen Sol-
daten in Goldfarbe nachgezeichnet, um 
sie wieder gut lesbar zu machen und den 
Tafeln neuen Glanz zu verleihen.

Auch das Denkmal für die Gefallenen 
beider Weltkriege wurde gereinigt. Für 
das nächste Jahr sind weitere Arbeiten 
geplant: Die Verfugungen des Denkmals 
sollen ausgebessert und die Granitkreu-
ze der im Zweiten Weltkrieg Gefallenen 
unterhalb des Denkmals gesäubert und 
deren Inschriften erneuert werden.

Diese Maßnahmen helfen, die Erinne-
rung an die Opfer der Kriege zu bewah-
ren und die Gedenkstätten für kommen-
de Generationen zu erhalten.

Grüß Gott!

Am 1. September 
habe ich, Christoph 
Pfann, das Amt des 
Pfarrers von Hain-
burg übernommen 
und darf darin Pfar-
rer Othmar Posch 
nachfolgen, der in 
den wohlverdien-
ten Ruhestand tritt. 1969 bin ich in 
Wien geboren und wuchs dort, im 17. 
Bezirk auf. Nach der Matura studierte 
ich zunächst Maschinenbau an der TU 
Wien. Doch spürte ich schon bald, dass 
das nicht mein Weg sein wird. Aber die 
Entscheidung für das Priesteramt muss-
te erst noch reifen. Nach einem Jahr 
in Graz, wo ich schon mit dem Theo-
logiestudium begann, trat ich dann ins 
Wiener Priesterseminar ein. Im Laufe 
der Ausbildung konnte ich auch ein Stu-
dienjahr in Rom verbringen. 2002 wur-
de ich zum Diakon geweiht und machte 
mein Pastoralpraktikum in der Pfarre 
Altsimmering (Wien 11). 

Nach meiner Priesterweihe im Jahr 
2004 folgten zwei Kaplanstellen, zuerst 
im Pfarrverband Poysdorf und dann im 
Pfarrrverband Orth a. d. Donau. Darauf 
war ich 7 Jahre Pfarrer in der Pfarre 
Emmaus am Wienerberg und zuletzt 9 
Jahre Pfarrvikar im Pfarrverband Pul-
kautal (Pfarre Haugsdorf u. U.). 

Im Pfarrhof hängt eine Liste aller Pfar-
rer und da bin ich nun die Nummer 60
einer Reihe von Pfarrer, beginnend mit 
Pfarrer Titto (1200 – 1207).

Die lange Geschichte der Pfarre ist be-
eindruckend. Doch darf sie nicht darü-
ber hinwegtäuschen, dass der Glaube in
jeder Generation neu entdeckt werden 
muss. Ein Sprichwort sagt: „Was du er-
erbt hast von deinen Vätern, erwirb es, 
um es zu besitzen.“ Wir können uns 
nicht auf unseren Lorbeeren ausruhen, 
denn die Situation der Gesellschaft und 
der Kirche ist heute eine ganz andere als 
noch vor 20 Jahren.

Die Botschaft Jesu ist so aktuell wie nie. 
Wie kann Friede denn anders möglich 
sein, als auch durch die Bereitschaft, 
manchmal ein Kreuz auf sich zu neh-
men? Welche Hoffnung soll uns denn 
antreiben, wenn nicht die, dass all unser 
Tun seine Erfüllung bei Gott findet? Wie 
kann echte Liebe gelebt werden, wenn 
ich nicht wahre Liebe erfahre, von Gott, 
der selbst die Liebe ist (1 Joh 4,8)? Die 
Freude am Herrn ist unsere Stärke. Aus 
dieser Kraft heraus dürfen wir als Chris-
ten in der Welt mitgestalten. Das sehe 
ich auch als Hauptaufgabe von Kirche 
und Pfarre in der Welt von heute: Ein 
Zeichen der Hoffnung zu sein. Wir ha-
ben die Aufgabe, die Botschaft der Auf-
erstehung zu verkünden und die Liebe 
Gottes erfahrbar zu machen.

Es gibt in unserer Pfarre viele engagierte 
Menschen, sei es im Pfarrgemeinderat, 
im Kirchenchor oder Gemeindemitglie-
der, und viele Andere. denen ich heute 
schon denken möchte. Durch ihre Un-
terstützugn werden wir die großen Her-
ausforderungen gut bewältigen können. 
Wenn wir also die beiden Hauptgebote 
Jesu, Gottesliebe und Nächstenliebe, 
ernst nehmen, dann wird es ein wenig 
heller. So lade ich alle ein, an diesem 
Projekt mitzuarbeiten. Packen wir es ge-
meinsam an! Ich freue mich auf persön-
liche Begegnungen mit Ihnen!

Gott segne Sie!
Pfarrer Christoph

Pfarrkanzlei: Mo & Mi 9.00 – 12.00
Sekretariat Frau Birgit Selbach

Sprechstunde: 
Pfarrer Christoph Pfann
Mi 9.00 – 10.00
Tel: 02165/ 62178

Seelsorge (Aussprache, Gebet, 
Beichte) Fr 17.00 – 17.45 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche

Samstag Abendmesse 18.30 Uhr 
Erlöserkirche
Sonntag Messe 09.00 Uhr
Stadtpfarrkirche
Sonntag 10.30 Uhr Erlöserkirche 
Messe in slowakischer Sprache

Text und Foto: Pfarre Hainburg
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Mehr als 14.000 Bücher…

aktuell, spannend, unterhaltsam, 
und vor allem platzsparend – um 
€ 12,- mit einer Jahreskarte der 
Haydn-Bibliothek!

Fabriksplatz 1a
2410 Hainburg a.d.Donau
Tel.: +43 (0) 2165/62111 – 560
buecherei@hainburg-donau.gv.at
www.hainburg.bvoe.at

Wir sind für Sie da:
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

Ihr Treffpunkt im Alten Kloster!

Bücher, Hörbücher DVDs,
Zeitschriften, Tonies, Internetplatz, 
e-Medien, Lesungen, Vorträge, 
noe-book, ständiger Bücherflohmarkt 

Text und Fotos: Haydn Bibliothek

Ein herzliches Dankeschön!

Viele interessante und berührende Stun-
den haben wir in diesem Jahr bei den 
verschiedensten Veranstaltungen erle-
ben dürfen. Zuletzt beeindruckte uns be-
sonders die Autorin Karin Peschka bei 
der Lesung „Dschomba“, gab sie uns 
doch in ihrer Offenheit sehr persönliche 
Einblicke in ihre Biografie.

Gute Unterhaltung wollen wir Ihnen 
am 6. Dez. mit der österr. Filmkomödie 
„Wie kommen wir da wieder raus“ bie-
ten. Die unterschiedlichen Zugänge zu 
traditionellen Festen wie Weihnachten, 
führen in unserer sehr freien Gesell-
schaft dann doch zu manchen Span-
nungen. Humor ist da ein brauchbares 
Lebensmittel.

Am Feiertag, 8. Dez. richtet diesmal 
die Hainburger Autorenrunde bei ihrer 
traditionellen Adventfeier das Augen-
merk auf den Strom, der unsere Land-
schaft prägt, die Donau. Auf den Tag 
genau sind es 40 Jahre her, dass mutige 
Vordenker sich im friedlichen Wider-
stand gegen die Eingriffe in die Natur-
landschaft der Au, bei eisiger Kälte im 

Winter 1984, gegen die Entscheidung 
der Regierung, ein Kraftwerk zu bau-
en, stellten. Einer davon ist heute unser 
Bundespräsident. 
In unserer Bibliothek waren schon Ende 
November der Vortrag von Dr. Gabriele 
Hrauda über die Entstehung des Natio-
nalparks March-Donau-Auen, und der 
Abend mit dem Improtheater Bruck  
diesem denkwürdigen Ereignis gewid-
met.
Vieles haben wir auch für das Jahr 
2025 geplant.

Im Jänner haben wir ein Wiedersehen 
mit zwei, uns schon vertrauten Autoren. 
Harald Lacome, pensionierter Jugend-
richter, zeigt uns in seinem historischen 
Kriminalfall aus dem frühen 20. Jh. 
„Der Schwarze Knecht“, wie Vorurteile 
durch Angstmache das Leben in der Ge-
meinschaft beeinflussen.

Peter Lukasch, pensionierter Staats-
anwalt, hat sich der älteren Geschichte 
verschrieben. In seinem Roman „Schat-
ten der Vergangenheit“ lässt er Spurius 
Pomponius wieder in Carnuntum ermit-
teln. 

Im Februar wird uns das Schauspiel-
ensemble Ergo arte in gewohnter, kurz-
weiliger Art „Die Nibelungen“ präsen-
tieren. 

Hermann Schneider aus Petronell hat 
sich in den letzten Jahren zu dem Spe-
zialisten der Zeitgeschichte unserer Ge-
gend herangebildet, und lässt uns in ei-
nem Vortrag über die Pressburger Bahn 
u.a. an seinen Forschungen teilhaben.

Wir bedanken uns bei unserer Leser-
schaft und unsere BesucherInnen der 
Bibliothek, die unsere ehrenamtliche 
Arbeit und das Angebot der Veranstal-
tungen zu schätzen wissen. Wir hoffen 
auf Ihr Verständnis, wenn wir beabsich-
tigen, unsere Nutzungsgebühren im Jahr 
2025 geringfügig anzuheben.

Zum Schluss möchten wir noch auf 
unsere neu gestaltete Homepage hin-
weisen: https://hainburg.bvoe.at Hier 
finden Sie alle Informationen zu unse-
rern Veranstaltungen, Medienbestand 
und natürlich über unserer Bibliothek. 
Und wir sind auch auf Facebood unter 
@HaydnBibliothek zur finden!

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr!
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Öffnungszeiten im Winter

Ab 1. November 2024
Freitag bis Dienstag geöffnet

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag

Hotelrestaurant Gasthof „Zum Goldenen Anker“ 
Donaulände 27, 2410 Hainburg an der Donau
+43 (0)2165 648 10 | restaurant@goldeneranker.at | www.goldeneranker.at

Was erwartet Sie in den nächsten Wochen in unserem Haus:

Leben und Lieben am Donaustrand – Einkehrzeit

Freitag, 6. Dezember 2024, 19 Uhr
Gedichte von Michi G.

am Klavier Christa Girardi

Weihnachten

Am 23. und 24. Dezember 2024
ist das à la Carte Restaurant nicht geöffnet.

Am 25. und 26. Dezember 2024, sowie
am 1. und 6. Jänner 2025 haben wir für Sie geöffnet.

Silvester

31. Dezember 2024
À la Carte Restaurant geöffnet (Küchenbetrieb 12-22 Uhr)

Silvester-Gala-Menü

19.30 Uhr Empfang mit Feuerzangenbowle
5-gängiges Festmenü mit Weinfolge 

1 Glas Sekt um Mitternacht
Gedeck, Brot und Wasser

€ 83,- p. Person

€ 166,- p. Person inkl. Nächtigung im Doppelzimmer
Mit einem Neujahrsfrühstück bis 12 Uhr und einem Late Check out bis 14 Uhr

Beginnen Sie entspannt den 1. Tag des Jahres.

Tanzen Sie mit uns gemeinsam zu den Klängen der 
Pummerin und dem Wiener Walzer ins Neue Jahr 2025!

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung unter +43 (0) 2165 / 64810 
oder schreiben Sie uns ein Email an restaurant@goldeneranker.at

Der Braunsberg, im Oberboden 
sandig, in tieferen Schichten aus 
Gneis und Schiefer bestehend, hat 
es Michaela Riedmüller angetan. 
Die Winzerin macht naturnahe, 
außergewöhnliche Weine. 

GROSSE HERKUNFTS-
WEINE AUS DER  
EINZELLAGE RIED 
BRAUNSBERG

 

Click & Order: 
Wein und Speisen online bestellen.

VINOTHEK- 
Öffnungszeiten:  
Mi 16–18 | Fr 15–18 |  
Sa 10–15

18.1.–21.1. 25.1.–28.1.

8.2.–11.2.  15.2.–18.2.  

29.2.–3.3. 21.3.–24.3.

28.3.–1.4. 11.4.–14.4. 

25.4.–28.4. 1.5.–5.5. 

16.5.–20.5. 6.6.–9.6. 

13.6.–16.6. 27.6.–30.6. 

4.7.–7.7. 25.7.–28.7.

1.8.– 4.8. 29.8.–1.9.

10.10.–13.10. 24.10.–27.10.

31.10.–3.11. 14.11.–17.11.

5.12.–8.12. 12.12.–15.12.

HEURIGEN- 
TERMINE 2024:

Jetzt online anmelden für den Newsletter!

Eventtipp: Let’s taste Braunsberg!  
Weinverkostungen am Weingut erleben. 
Buchbar unter: shop.michaelariedmueller.at 
Weingut Michaela Riedmüller 
2410 Hainburg an der Donau, Klosterplatz 4 
Tischreservierung unter 0699 150 169 10

Der Afrikaforscher Ignaz Samuel Pallme

Viele Hainburger werden die Pallmegasse im östlichen Teil 
der Stadt kennen, aber wer war Pallme?

Ignaz Samuel Pallme wurde 1806 in Steinschönau in Nord-
böhmen geboren und absolvierte eine kaufmännische Aus-
bildung in Triest. Pallme, der einer Glaserzeugerfamilie 
entstammte, suchte ab 1837 nach neuen Handelswegen und 
unternahm von Ägypten aus eine fast zweijährige Handels-
reise nach Kordofan im Sudan, um für diverse Handelshäuser 
neue Absatzgebiete und Handelswege zu finden. Er pflegte 
Kontakte zu den wichtigen Persönlichkeiten der Region und 
kehrte 1841 wieder in seine Heimat zurück.

Im Jahr 1846 ließ er sich in Hainburg nieder und arbeitete 
für die DDSG als Handelsagent. In Hainburg erblickten auch 
seine beiden Söhne und fünf Töchter das Licht der Welt.

Vor einigen Wochen fielen mir im Depot diverse Unterlagen 
über Ignaz Pallme in die Hände, und ich nahm Kontakt mit 
einem Nachfahren des Afrikaforschers in Deutschland auf, 
dieser meldete sich sofort und ein reger Mailverkehr ent-
stand. Herr Klaus Thaler überließ dem Museum eine gro-
ße Anzahl an Familienfotos, einige Zeitungsausschnitte aus 
dem 19. Jahrhundert und viele persönliche Briefe, darunter 
auch Briefe an seine Mutter aus der Zeit seiner Lehre in Tri-
est.

Dieses umfangreiche Material erlaubt es mir für die kom-
mende Museumssaison eine Vitrine über Ignaz Samuel 
Pallme zu gestalten. 

Josef Aigner
Stadtmuseum Wienertor

Text und Fotos: Stadtmuseum Wienertor
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Text: Elena Seeber, Gästeinformationsbüro
Fotos: Stefan Gaiswinkler

Gästeinformationsbüro
Ungarstrasse 3, 

2410 Hainburg/Donau
Tel. +43 (0) 2165 / 62111 - 400  

Mail: info@hainburg-donau.gv.at  
Web: info.hainburg-donau.gv.at 

FB: @Hainburg.Gastinformation 

Neue Partnerschaften, 
neue Horizonte

Die Mittelalterstadt Hainburg ist nun 
mit 16 kleinen historischen Städten in 
Österreich vernetzt. Von Bludenz, über 
Bad Ischl und Gmunden bis hin nach 
Baden bei Wien erstreckt sich eine Viel-
falt an historischen sowie kulturellen 
und kulinarischen Schätzen. Erlebnis-
hungrige Besucher können im Jahr 2025 
einen Sammelpass mit städtetypischen 
Symbolen ausfüllen und dafür als Be-
lohnung viele schöne Preise bekom-
men. Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter www.khs.info/sammelpass. 
Außerdem befindet sich ab Frühling 
im Hainburger Infobüro ein praktischer 
Reiseführer “Jede Stadt in 48 Stun-
den“, der alle 17 Städte vorstellt, die 
darauf warten entdeckt zu werden. 
Halterturm - ein exquisiter 
Veranstaltungsort

Der renovierte Schützenturm, auch Hal-
terturm genannt, der größte Wehrturm 
der Hainburger Befestigungsanlage, 
begeistert immer wieder die Kunstlieb-
haber. Im Herbst wurden hier zwei Aus-
stellungen präsentiert. Es beweist sich 
immer wieder: das einzigartige Gebäu-
de aus dem 13. Jahrhundert, ausgestat-
tet mit Küche, WC, Stromanschlüssen 
und Beleuchtung ist ein einzigartiger 
Ort für Veranstaltungen. Davon konnten 
sich die Besucher während der Langen 
Nach der Türme überzeugen, als Jazz 
in den alten Gemäuern ertönte. Auch 
für eine Grusel Party passte der alte 
Zeuge der Stadtgeschichte perfekt. Un-
heimliche Geschichten aus der Nürnber-
ger- sowie Hainburger Stadtgeschichte 
wurden vorgelesen, eine Foto Ecke für 
die Besucher wurde angeboten und zum 
bunten Programm für grosse und kleine 
Besucher ein schauriger Vampir Cock-
tail serviert. Näheres zur Anmietung 
des Halterturmes kann jederzeit im Info 
Büro erfragt werden. 

Im Zeichen der 1.000 Jahr Feier

Nach alter Zeitrechnung besteht die Stadt Hainburg seit 1130 Jahren und das ha-
ben wir am 1. September gemeinsam gefeiert. Beim Halterturm haben wir ein 
Fest veranstaltet und dabei ein einmaliges Foto gemacht. Wir stellen in unseren 
Räumlichkeiten das einmalige Foto der 1000 Jahr Feier aus dem Jahr 1894 neben 
dem nachgestellten Bild aus 2024 aus. Jeder ist herzlich eingeladen diese, zu be-
sichtigen und bei Interesse diese Fotos zum Selbstkostenpreis, zu bestellen.  

Hereinspaziert
Basteln für das Christkind

Am Sonntag den 1. Dezember und am Samstag den 7. Dezember laden wir je-
den Interessierten ins Gästeinformationsbüro ein, um sich ein einzigartiges Weih-
nachtsschmuckstück und Winter Deko nach eigener Fantasie und Vorstellung zu 
basteln. Das Material sowie eine fachgerechte Begleitung stellen wir zur Verfü-
gung. Die Einladung richtet sich sowohl an Kinder als auch Erwachsene.

Die beliebten Stadtspaziergänge am Wochenende finden ab Ende März wieder 
regelmäßig jeden Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag um 14.00 Uhr statt. Treff-
punkt: Infobüro € 8,- pro Person, Kinder unter 6 Jahren und Inhaber der NÖ-Karte 
kostenlos. Ohne Voranmeldung. 

Jeden ersten Samstag im Monat um 14.00 Uhr bieten wir weiterhin auch eine 
Stadt-Tour in slowakischer Sprache an. Treffpunkt: Infobüro. € 8,- pro Person, 
Kinder unter 6 Jahren und Inhaber der NÖ-Karte kostenlos. Ohne Voranmeldung.
Hotspot Homepage –Aktuelle Informa-
tionen zu unseren Tours und Veranstal-
tungen sowie Sonderführungen gibt es 
auf unserer Homepage info.hainburg-
donau.gv.at/ Sie können hier alle Stadt-
spaziergänge bequem online für Sie 
oder ihre Freunde buchen.
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Foto: Gesunde Gemeinde

Nachbericht Hochwasser 2024 

Einsätze und Leistungen des 
Bauhofs in Hainburg

Das Hochwasser 2024 forderte umfang-
reiche Vorbereitungs- und Reinigungs-
arbeiten, die der Bauhof in Zusammen-
arbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Hainburg und dem Krisenstab der Stadt-
gemeinde durchführte, um Hainburg zu 
schützen und wiederherzustellen.

Vorbereitungsmaßnahmen

Vor dem Hochwasser wurden folgende 
Schutzmaßnahmen ergriffen:
- Vorschüttungen und Barrieren am 
Donauparkplatz, der Hollitzerallee und 
dem Thebnerweg.
- Abbau von Bänken, Mistkübeln und 
E-Tankstellen** in hochwassergefähr-
deten Bereichen.
- Straßensperren, um die Gefahrenberei-
che abzusichern.

Diese Maßnahmen wurden in enger Ab-
stimmung mit den Einsatzkräften der 
Feuerwehr und dem Krisenstab durch-
geführt.

Reinigungsarbeiten nach Hochwas-
serrückgang

Nach dem Rückgang des Wassers starte-
te der Bauhof die Reinigungs- und Wie-
derherstellungsarbeiten:
- Schlamm- und Schmutzentfernung auf 
Straßen und Wegen, unterstützt durch 
zwei Tanklöschfahrzeuge und eine 
Kehrmaschine.
- Müllentsorgung, einschließlich sperri-
ger Gegenstände wie Reifen und Möbel.
- Infrastrukturwiederherstellung in den 
betroffenen Bereichen.

Für diese Arbeiten hat der Bauhof be-
reits über 500 Einsatzstunden aufge-
wendet.

Appell an die Bevölkerung

Jedes Hochwasser bringt hohe Ent-
sorgungskosten für Müll und sperrige 
Fehlwürfe wie Reifen und Möbel mit 
sich, die durch eine direkte Entsorgung 
auf der Deponie vermeidbar wären. Der 
Bauhof bittet um verantwortungsvollen 
Umgang mit Abfällen, um Kosten und 
Aufwand zu reduzieren.

Dank des Engagements aller Beteiligten 
konnte Hainburg das Hochwasser gut 
bewältigen und schnell mit der Wieder-
herstellung beginnen.

Feurwehr Hainburg 
Einsatzbericht

- Einsatzzeitraum: 
13.09.2024 – 25.09.2024
- Eingesetzte Mannschaft: Täglich etwa 
40 Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Hainburg im Einsatz, alle frei-
willig und dafür auf Urlaub oder frei-
gestellt.
- Kontinuierliche Besetzung: An fünf 
Tagen war das Feuerwehrhaus rund um 
die Uhr, also 24 Stunden, besetzt.
  
Durchgeführte Maßnahmen

1. Abpumpen und Wasserschadenbe-
seitigung: In den ersten Tagen wurden 
insgesamt 32 Objekte mit Tauchpumpen 
ausgepumpt, um Wasserschäden zu mi-
nimieren.
  
2. Menschenrettung: Insgesamt führten 
wir drei Menschenrettungen durch, da-
von eine in Zusammenarbeit mit einem 
Notarzt.

3. Schlamm- und Schmutzentfernung: 
Vom 21.09. bis zum 25.09.2024 wur-
den sämtliche betroffenen Straßen, 
Wege, Uferbereiche und Objekte vom 
Schlamm gereinigt und gewaschen.

Überörtliche Einsätze und Beteili-
gung in Führungsgremien

Unsere Feuerwehrmitglieder waren 
auch überörtlich aktiv und haben wich-
tige Funktionen in den Krisen- und Füh-
rungsstäben auf Bezirks- und Landes-
ebene übernommen:

- Verwaltungsrat Thomas Hahn: Tätig-
keit im Bezirksführungsstab.
- Oberbrandmeister Christian Schulz: 
Unterstützung des Bezirksführungsstabs 
und Öffentlichkeitsarbeit im Bezirk.
- Landesfeuerwehrrat Christian Ed-
linger: Einsatz im Bezirksführungsstab 
aufgrund der ausgerufenen Katastro-
phenlage im Bezirk Bruck/Leitha. Ed-
linger war als Gesamteinsatzleiter für 
die Feuerwehren im gesamten Bezirk 
Bruck/Leitha verantwortlich und stand 
dem Bezirkshauptmann als beratender 
Funktionär und Entscheidungsträger im 
Katastrophenfall zur Seite.

Dank des unermüdlichen Einsatzes un-
serer freiwilligen Mitglieder konnten 
wir in einem umfangreichen Einsatz-
zeitraum zur Sicherheit und zur Aufräu-
mung beitragen. Das Engagement und 
die Einsatzbereitschaft unserer Kräfte in 
Hainburg sowie ihre Unterstützung über 
die Gemeindegrenzen hinaus haben 
maßgeblich zur Bewältigung der Hoch-
wasserkatastrophe beigetragen.
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Bericht zum Einsatz des Roten 
Kreuzes im September 2024

Von 15. September 2024, 08.00 Uhr, bis 
einschließlich 28. September 2024 stand 
unser Bezirkskommando sowie unser 
Bezirksstellenkommando im Dauer-
einsatz und in ständiger Bereitschaft. 
Durchschnittlich waren wir dabei mit 
vier Personen im Einsatz, um auf An-
fragen und Notlagen der Bevölkerung 
schnell reagieren zu können.

Zusätzlich fanden zwei größere Einsätze 
im Rahmen von Team Österreich statt, 
die auf die Unterstützung der betroffe-
nen Bevölkerung ausgerichtet waren:

1. Einsatz in der Wörtharm-Siedlung 
am 20. September 2024

Am Freitag, den 20. September 2024, 
war unser erster Team Österreich-Ein-
satz mit beeindruckender Beteiligung. 
Insgesamt 70 Helfer aus den alarmier-
ten Bezirken Bruck an der Leitha, Ba-
den und Mödling sowie 8 Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes waren in der Wörth-
arm-Siedlung vor Ort, um tatkräftig zu 
unterstützen. Der Einsatz dauerte von 
12.00 bis 18.00 Uhr und umfasste eine 
Vielzahl an Hilfsleistungen. Die frei-
willigen Helfer setzten alles daran, die 
Anwohner der Siedlung zu unterstützen, 
beispielsweise bei der Reinigung und 
Absicherung von Grundstücken oder 
beim Entfernen von Schäden. 

2. Einsatz in der Jägerhaussiedlung 
am 27. September 2024

Am darauffolgenden Freitag, den 27. 
September 2024, fand der zweite gro-
ße Einsatz statt. Hier unterstützten 50 
Team Österreich-Helfer aus den alar-

mierten Bezirken Bruck an der Leitha 
und Mödling sowie 6 Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes die Jägerhaussiedlung. 
Auch dieser Einsatz dauerte von 12.00 
bis 18.00 Uhr und war von hoher Effi-
zienz und großem Engagement geprägt. 
Die Teams halfen den betroffenen An-
wohnern bei dringend benötigten Maß-
nahmen, um sich von den Folgen der 
Ereignisse zu erholen.

Herausragender Einsatz und Engage-
ment der Helfer

Bemerkenswert war der Einsatzwille 
der vielen Team Österreich-Helfer, die 
zum Teil eine längere Anfahrt in Kauf 
nahmen, um in Hainburg Hilfe zu leis-
ten. Einige der freiwilligen Helfer reis-
ten aus Orten wie Gießhübl und Reisen-
berg an – mit Fahrtzeiten von teilweise 
über einer Stunde – und waren dennoch 
voller Tatendrang und mit großem Her-
zen dabei, um die betroffenen Anrainer 
zu unterstützen.

Dank der hervorragenden Zusammen-
arbeit zwischen dem Bezirkskomman-
do, dem Bezirksstellenkommando und 
den freiwilligen Team Österreich-Hel-
fern konnten an beiden Einsatztagen 
viele wertvolle Hilfestellungen geleis-
tet werden. Die Einsätze zeigen einmal 
mehr, wie stark die Hilfsbereitschaft in 
unserer Gemeinschaft verankert ist und 
wie effektiv wir gemeinsam auf Krisen 
reagieren können.

Ein großer Dank gilt allen Helfern und 
Mitarbeitern, die ihre Zeit und Energie 
eingesetzt haben, um den Menschen in 
den betroffenen Siedlungen zu helfen.

Danksagung der  Stadtgemeinde 
Hainburg an alle HelferInnen

Die Stadtgemeinde Hainburg möchte 
allen Einsatzkräften der Freiwilligen 
Feuerwehr Hainburg a.d. Donau, dem 
Roten Kreuz Hainburg, Team Öster-
reich sowie den Mitarbeitern des Bau-
hofs Hainburg von Herzen danken. Ihr 
wart bei den Hochwasserarbeiten 2024 
eine unverzichtbare Stütze für unsere 
Stadt und habt mit unermüdlichem Ein-
satz und großer Hingabe geholfen, die 
Auswirkungen der Flut zu bewältigen.

Ein besonderer Dank gilt auch den zahl-
reichen freiwilligen HelferInnen, die 
sich ohne Zögern in den Dienst der Ge-
meinschaft gestellt haben. Euer selbst-
loses Engagement zeigt eindrucksvoll, 
wie wichtig und wertvoll Freiwilligen-
arbeit für Hainburg ist. Dank eurer Zu-
sammenarbeit und Einsatzbereitschaft 
konnten viele Menschen geschützt und 
unterstützt werden. 

Euer Einsatz ist ein starkes Zeichen für 
den Zusammenhalt in unserer Stadt. Im 
Namen aller Bürger:innen von Hainburg 
– ein herzliches Dankeschön für eure 
herausragende Hilfe und euren Einsatz!
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Österreichische Wasserrettung 
stellt sich personell neu auf - 
Anfängerschwimmkurs und 
Schwimmprüfungen im Juli

Die Österreichische Wasserrettung Ab-
schnitt NÖ Süd/Hainburg hat sich per-
sonell neu aufgestellt. Mit Gemeinderat 
Helmut Harringer als stellvertretender 
Obmann ist Hainburg im Präsidium nun 
auch personell vertreten. Das neue Prä-
sidium setzt sich weiters aus dem Ob-
mann Christian Köhler und Obmann-
Stv. Dieter Riedlinger-Baumgartner 
zusammen. 

Zu den Schwerpunkten des neuen Prä-
sidiums zählt auch eine verstärkte Prä-
senz in Hainburg bzw. im dazu gehöri-
gen Donauabschnitt zwischen Wien und 
der Staatsgrenze. Harringer wird auch 
die Funktion des Nautikreferenten im 
ÖWR-Abschnitt übernehmen und maß-
geblich die nautische Ausbildung der 
ÖWR Mitglieder verantworten. So wird 
es im Frühjahr 2025 für Mitglieder die 
Möglichkeit zur Erlangung des Boots-
führerscheins im Rahmen eines Ausbil-
dungskurses geben.

Die Ausbildung von Kindern und Ju-
gendlichen zu kompetenten Schwim-
mern steht bei der Wasserrettung schon 
seit vielen Jahren ganz oben auf der 
Agenda. So wird es auch wieder 2025 
(vom 30.6.-4.7.2025) wieder einen An-
fängerkurs geben. Ziel dieser Woche ist 
es, zumindest die Frühschwimmerprü-
fung zu schaffen und für Fortgeschritte-
ne auch die Freischwimmer- oder Fahr-
tenschwimmerprüfung abzulegen!

Zusätzliche in 2025 geplante Ausbil-
dungen (Standort Perchtoldsdorf) sind: 
Tauchkurse sowie die ebenfalls schon 
seit vielen Jahren sehr stark angenom-
menen Kurse zur Erlangung des Hel-
fer- oder Rettungsschwimmer-Scheins. 
Nach 2023 und 2024 ist Ende August 
2025 ist auch wieder ein Donauschwim-
men („Mit dem Strom schwimmen“) 
geplant.

Obmann-Stellvertreter Harringer hat 
sich für 2025 auch zum Ziel gesetzt, die 
Mitgliederbasis in Hainburg und Um-
gebung zu vergrößern sowie die Infor-
mation an die Hainburger Mitglieder 
so direkt wie möglich via WhatsApp 
zu gestalten. Wer sich für weitere Infos 
interessiert, bitte ein Mail schicken an 
helmut.harringer@ertrinken.at - bzw. 
auf ertrinken.at.

MO - SA: 5.00 - 12.00 Uhr

Burgenlandstraße 43
2410 Hainburg/Donau
Telefon: 02165 / 62247

Hauptplatz 23
2410 Hainburg/Donau

Telefon: 02165 / 20540
MO - FR: 5.00 - 18.00 Uhr

SA: 5.00 - 18.00 Uhr

Leyla YILMAZ
Geschäftsinhaberin

leyla.yilmaz@gmx.at

MO - FR: 6.00 - 18.00 Uhr
SA: 6.00 - 18.00 Uhr

MO - SA: 6.00 - 11.00 Uhr

Text und Fotos: Wasserrettung Hainburg
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Freiwillige Feuerwehr Hainburg a.d.Donau

Text und Fotos: FF Hainburg

Abschlussübung 2024

Am 20.10.2024 fand im Kindercampus 
in der Babenbergerstraße 29 die diesjäh-
rige Abschlussübung statt. Angenom-
men wurde, dass ein PKW in die Aula 
gefahren ist und aufgrund der Rauch-
entwicklung es zur Auslösung der auto-
matischen Brandmeldeanlage gekom-
men war und mehrere Kinder vermisst 
werden. Im PKW waren 2 Personen 
eingeklemmt, die gemeinsam mit dem 
Roten Kreuz Hainburg aus dem Fahr-
zeug gerettet werden mussten. Parallel 
dazu wurde unter umluftunabhängigen 
Atemschutz die Personensuche und de-
ren Rettung durchgeführt.

Unsere Gemeindeführung, an der Spitze 
Bürgermeister Helmut Schmid, konnte 
sich ein Bild über den Ausbildungssta-
tus machen, und bestätigte die hochqua-
litative Ausbildung unserer Feuerwehr-
mitglieder.

Weiters konnten auch unsere Reservis-
ten mit ihrem Können überzeugen.

Ein Dank ergeht an Bianca Hornek, so-
wie der Stadtgemeinde Hainburg für die 
zur Verfügungstellung der Räumlichkei-
ten. Ebenfalls bedanken wir uns bei der 
Bezirksstelle des Rotes Kreuz Hainburg 
an der Donau für die Teilnahme, sowie 
der Organisation zweier Komparsen.

Scheunenbrand in Hainburg

Am 25. August wurden wir am frühen 
Nachmittag zu einem Scheunenbrand in 
die Doktor Wlasakstraße alarmiert. Be-
reits im Feuerwehrhaus waren wir über 
die Lage genau informiert und konnten 
binnen weniger Minuten mit beiden 
Rüstlöschfahrzeugen ausrücken. Auf-
grund der Alarmstufe B3 wurden par-
allel die Feuerwehren Wolfsthal, Berg, 
Bad Deutsch Altenburg und Wildungs-
mauer (Atemluftkompressor) alarmiert. 
Fast zeitgleich trafen wir mit den Kame-
raden aus Bad Deutsch Altenburg ein, 
da diese kurz vorher von einem Vegeta-
tionsbrand einrückten. Beim Eintreffen 
stand die Garage/Scheune bereits im 
Vollbrand, drohte auf die Nachbarobjek-
te überzugreifen und die abgetrockneten 
Wiesenflächen standen ebenfalls schon 
in Flammen. Durch einen raschen um-
fassenden Löscheinsatz unter schwerem  
Atemschutz konnte die Nachbarobjekte 
gerettet und die Umgebung geschützt 
werden. 

Kabarettabend im Feuerwehrhaus

Am Samstag haben wir unsere Fahr-
zeughalle in ein kleines Theater ver-
wandelt. Der Auftritt von TrickyNiki 
lies kein Auge der rund 250 Besuchern 
trocken. Ob als Zauberer oder Bauch-
redner brachte er jeden, egal ob Klein 
oder Groß, zum Lachen.

Ein besonderer Dank ergeht aber auch 
an die Stadtgemeinde Hainburg, die un-
sere Mitglieder als Gäste zu dem Abend 
einlud und selbst die Ausschank der Ge-
tränke und Speisen übernahm.

Aufgrund der anstrengenden Arbeiten 
wurden noch die Feuerwehren Hunds-
heim und Wildungsmauer zur Unter-
stützung der Atemschutztrupps nach-
alarmiert. Nachdem Brandaus gegeben 
werden konnte, musste man die Gara-
ge ausräumen und diverse Geräte mit-
tels Seilwinde rausziehen. Nach etwa 
4 Stunden konnte man einrücken und 
sämtliche Gerätschaften reinigen.
Ein Dank ergeht an die gewohnt gute 
Zusammenarbeit mit eingesetzten Feu-
erwehren bzw. dem Roten Kreuz und 
der Exekutive.

Alle Einsatzkräfte kämpften nicht nur 
gegen die Flammen, sondern auch ge-
gen die Hitze. Wir bedanken uns daher 
besonders bei den Anrainern der Dr. 
Wlasakstaße und Kriemhildengasse, die 
uns über die gesamte Einsatzdauer mit 
Getränken und vielem mehr versorgt 
haben.
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Foto: ZVG

Ein erfolgreiches Jahr des SSV 
Bad Deutsch Altenburg – 
Hainburg an der Donau neigt sich 
dem Ende

Mit dem Winter-Landesmeistertitel 
startete man bei den Damen in das neue 
Jahr. Ungeschlagen holte man den Titel 
und stieg damit in die Bundesliga-Ost 
auf, welche im Februar in der Eisarena 
Wolfsberg (Ktn.) ausgetragen wurde.

Als Aufsteiger zeigte die Mannschaft 
ihr Potential und holte gleich den Titel 
des Vize-Bundesmeisters was zugleich 
den Aufstieg in die höchste Liga Öster-
reichs, die Staatsliga 2024/25 bedeutete.
Die Herren hielten sich solide in der 1. 
Landesliga und auch die Mixed-Mann-
schaft konnte mit Platz 5 in der 1. Lan-
desliga einen Steher-Platz erreichen.

Auch bei den Sommermeisterschaften 
konnte man an die Erfolge im Winter 
anschließen.

Sehr erfolgreich verlief der Meister-
schaftauftritt der Damen in der Bundes-
liga Ost. In der Stocksporthalle Markt 
Allhau (Bgld.) wollte man nachdem 
man im Vorjahr Niederösterreichischer 
Landesmeister wurde, nur den Klassen-
erhalt schaffen. 

Womit keiner spekulierte trat aber dann 
tatsächlich ein. Mit acht Siegen, einem 
Unentschieden und nur einer Niederla-
ge trat man auf den höchsten Platz am 
„Stockerl“ und errang die Goldmedaille, 
den Titel Bundesligameister und stieg in 
die Staatsliga 2025 auf.

Mit dem ESV Neustift-Innermanzing 
(NÖ), dem ESV Hausmannstätten 
(Stmk) und dem ESV Weierfing (OÖ) 
brachte die Auslosung für die Som-
mersaison 2025 schwere Gegner in der 
Staatsliga Gruppe A. Ziel sollte es sein 
den Klassenerhalt zu schaffen.
Das erste Heimspiel in der Staatsliga 
2025 gegen den ESV Hausmannstätten 
findet am 13.04.2025, um 10 Uhr statt.

Die weiteren Termine: 	

27.04.2025, 10 Uhr, auswärts gegen 
ESV Neustift-Innermanzing
04.05.2025, 10 Uhr, daheim gegen ESV 
Weierfing
18.05.2025, 10 Uhr, auswärts gegen 
ESV Weierfing
01.06.2025, Uhrzeit noch nicht bekannt, 
daheim gegen ESV Neustift-Innerman-
zing
15.06.2025, 10 Uhr, auswärts gegen 
ESV Hausmannstätten

Auch die Herren ließen sich nicht bitten 
und setzten sich in der 2. Landesliga-
Ost Gruppe B klar durch. Mit fünf Sie-
gen und nur einer Niederlage beendete 
man die Vorrunde auf Platz 1. 

Im Entscheidungsspiel um den Aufstieg 
ging es gegen die SG Pottschach-Eis-
bären Neunkirchen. Das entscheidende 
Heimspiel konnte man klar gewinnen 
und spielt somit in der Saison 2025 wie-
der in der 1. Landesliga.

Der SSV bedankt sich bei allen Spon-
soren, Gönnern und Unterstützern des 
Vereines und freut sich auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit im Jahr 2025.  

Text und Fotos: SSV BDA-Hainburg
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Arbeitsgruppe Schlossberg – 
viel Arbeit!

Die Umsetzung der Vorhaben für das 
kommende Jubiläumsjahr bescher-
te den Mitgliedern der Arbeitsgruppe 
in den vergangenen Monaten mehrere 
sehr „intensive“ Wochenenden. So ist 
der Umbau der Schenke schon so weit 
fortgeschritten, dass nach Abschluss der 
Installationen auf die in den nächsten 
Tagen kommende Kücheneinrichtung 
gewartet wird. Dann sind noch einige 
Außenarbeiten an der Burgvogtschenke 
vorgesehen.

Von September bis November wurden 
die Arbeiten im Innenhof wie geplant 
durchgeführt. Einige Geländeanpas-
sungen wurden durchgeführt und tech-
nische Infrastruktur installiert. Eine 
freudige Überraschung war die Rasen-
spende der Firma Zehetbauer Fertig-
rasen. Für die bearbeiteten Flächen im 
Innenhof wurde Fertigrasen kostenlos 
zur Verfügung gestellt und von den Mit-
gliedern der Arbeitsgruppe in mühsamer 
Arbeit verlegt. Derzeit wird bereits be-
wässert um ein rasches Anwurzeln zu 
gewährleisten. Der Rasen und die kleine 
Böschung zu Turm und Kapelle müssen 
sich erst festigen und brauchen noch 
Schonung. 

Leider gibt es immer wieder (einige we-
nige) Besucher, die Absperrungen ent-
fernen und die frisch angelegten Zonen 
betreten. 

Daher hat die Arbeitsgruppe hat ein 
großes Anliegen an alle Besucher: 
„Bitte haben Sie Verständnis für die 
derzeitigen Beschränkungen und Re-
spektieren Sie die markierten Sperr-
zonen im Innenhof!“ 

2025 „50 Jahre Arbeitsgruppe 
Schlossberg Hainburg“  

Die Vorarbeiten für das nächstjährige 
Jubiläumsfest, gemeinsam mit der Frei-
willigen Feuerwehr Hainburg, laufen 
bereits auf vollen Touren. Zum Fest 
am 21.6.2025 wird ein interessantes 
Programm zusammengestellt und auch 
unsere Freunde, die „Prangerstutzen-
schützen der Festung Hohensalzburg“, 
haben ihr Kommen und Mitwirken zu-
gesagt. Ab 15 Uhr werden auf der Burg 
Führungen angeboten, um 17 Uhr findet 
der Festakt statt und anschließend gibt 
es gemütliches Beisammensein, zu dem 
die bekannte Musikgruppe „Blech-Re-
volution“ aufspielen wird.

Um 21 Uhr entzündet die Feuerwehr 
Hainburg das Sonnwendfeuer - zum Ge-

denken an die allererste Veranstaltung 
auf dem Schlossberg im Juni 1976 – das 
„Sonnwendfeuer der Hainburger Feuer-
wehrjugend!“

Am 28.6.2025 gibt es zum 50er als 
Highlight das große „Burg Open Air“ 
mit der KULTBAND „Wiener Wahn-
sinn“, ein Heimspiel für die Band „Un-
erhört“  aus Hainburg und  „Doc Zor-
ro“ aus Neusiedl – 3 Gruppen, die man 
eigentlich nicht mehr vorstellen braucht 
– auf die man sich aber auf jeden Fall 
freuen kann! Der Kartenvorverkauf 
startet im Dezember. Vielleicht ein in-
teressantes Weihnachtsgeschenk? Infos 
dazu finden Sie auf unserer Homepage: 
www.schlossberghainburg.at 

Zu diesen Veranstaltungen im Juni wol-
len wir Sie sehr herzlich einladen!

Es ist heuer also bis zum Jahresausklang 
und auch im neuen Jahr noch genug zu 
tun: Ein neuer Baualtersplan mit Be-
rücksichtigung der Geo-Radarergebnis-
se ist in Arbeit und die Info-Tafeln für 
das Besucherleitsystem sind in Produk-
tion und einiges andere mehr.

Ein Danke an die vielen Unterstützer, 
Helfer und Freunde, die durch ihre 
Rückmeldungen, die vielen positiven 
Gespräche und ihre Spenden zeigen, 
dass die vielen freiwilligen Arbeitsstun-
den, die auf dem Schlossberg geleistet 
werden, auch ankommen und ja auch 
für alle Besucher, Hainburger und Gäs-
te, geleistet werden.

Mit diesem Dank verbinden wir die bes-
ten Wünsche für einen beschaulichen 
Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und für ein gutes Jahr 2025!

Text und Fotos: AG Schlossberg
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Text und Plakate: Gesunde Gemeinde

Rückblick

Am Sonntag den 06.10.2024 haben wir 
gemeinsam mit Klub Kreativ und RLC 
Jugend einen Suppentag am Hauptplatz 
veranstaltet. 

Acht frisch gekochte Suppen, gespendet 
von der Hainburger Gastronomie, wur-
den zum gleich Essen oder zur Mitnah-
me gegen freie Spende angeboten. Ziel 
der Veranstaltung war, Spenden für die 
Römerland Carnuntum Jugend zu sam-
meln, um damit generationen-übergrei-
fende Kochkurse zu finanzieren. 

Der Seniorenclub Kreativ bringt das 
nötige Know-how ein und zeigt den 
Jugendlichen wie sie sich selber mit 
wenig Geld und einfachen Rezepten 
sättigende Suppen zubereiten können. 
Die ersten Kurstermine sind bereits fi-
xiert. Die Gesunde Gemeinde Hainburg 
dankt den rund 200 Gästen, welche den 
tollen Gesamtbetrag von € 1.054,30 ge-
spendet haben! 

Herzlichen Dank an die Gastronomie 
Goldener Anker, Haydnstüberl, Kar-
nunt, Zum Pressburger, El Pirata, Li-
vios und Naglreiter für ihre köstlichen, 
großzügigen Suppenspenden sowie 
Michela Riedmüller für die Weinbe-
gleitung.

Valencia und Anne Marie Enengel 
und Christa Fallmann übergaben am 
Montag 21.10. die Spendensumme 
an RLC Jugendtreff Leiterin Julia 
Preis.

Bei der AG Sitzung am 15.10.24 durften 
wir 2 neue engagierte Aktive begrüßen! 
Maria Seitz und Sonja Homola werden 
uns mit ihren Ideen und bei unseren Ak-
tivitäten unterstützen, herzlichen Dank 
und willkommen!

Beim Vortrag „Überlastung von Ge-
lenken vorbeugen“ von Physiothera-
peutin Maga Sona Seubert Mociko-
va am 22. 10. wurden Übungen und 
Techniken gezeigt, mit denen wir 
unsere Gelenke schonen und lange 
gesund erhalten können. Mag. Sona 
Seubert Mocikova hat den zahlreichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
mit praktischen Übungen gezeigt, wie 
jede und jeder seine Gelenke von Fuss 
bis Kopf beweglich und gesund halten 
kann. Es wurde ein sehr aktiver Abend, 
mit großer Begeisterung und positiven 
Rückmeldungen!

Die Vorträge, Kurse und Workshops finden, wenn nicht anders angekündigt, im-
mer in der Haydn-Bibliothek, Altes Kloster, Fabriksplatz 1a, 2410 Hainburg statt!

Die hier angekündigten Termine, nötige Anmeldungen, eventuelle Änderungen, 
mögliche Kosten etc. können sie auf  www.gesundegemeinde-hainburg.at, auf 
Facebook, in unserem Newsletter, im Schaukasten beim Jon Fosse Platz sowie 
auf der Homepage der Stadtgemeinde www.hainburg.at nachlesen. 

Jede Teilnahme an einer unserer Veranstaltungen (auch Vorträge etc.) wird mit 
einen Stempel in den GG Aktivpass be-
lohnt! Für den vollen Pass gibt es eine 
Belohnung! 

Die Teilnahme an unseren Veranstal-
tungen erfolgt in Eigenverantwortung, 
Fotos und Berichte davon werden unter 
Berücksichtigung der DSGVO von uns 
verwendet!

Vorschau

Kreativkurse: Dienstag 18:30-20:30h, am 10. 12. 24, 7.1.25, 11.2.25. Material-
beitrag ab € 2.-

Wanderungen: Dienstag 31.12.24, Sonntag 26.1.25, 23.2.25
Kontakt: Christa Fallmann, 0699/819 40 984 oder 
gesundegemeinde-hainburg@gmx.net 
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Text und Foto: RL Fighters

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Treffpunkte werden erst am Plakat bekanntgegeben 
 

Teilnahme in Eigenverantwortung! 
 

Info:  
Albert Krenmayr  0650 90 91 777 

Wandertermine 2025 
 

Sonntag   26. Jän.   09:30 Uhr        

Sonntag   23. Feb.   09:30 Uhr        

Sonntag   30. Mär.   09:30 Uhr        

Sonntag   27. Apr.   09:30 Uhr        

Sonntag   25. Mai   09:30 Uhr        

Sonntag   29. Jun.   09:30 Uhr 
        

----------------Sommerpause------------------- 
 

Sonntag   28. Sep.   09:30 Uhr        

Sonntag   26. Okt.   09:30 Uhr        

Sonntag   30. Nov.   09:30 Uhr        

Mittwoch  31. Dez.   09:30 Uhr        
 

Hainburgerin ist Österreichische 
Veteranen-Meisterin 2024!

2x Gold und 1x Silber bei Internationa-
len Veteranen-Masters / Österreichische 
Meisterschaften Veteranen in Linz im 
Hainburger Judoverein Römerland-
Fighters.

Bei den diesjährigen Int. Veteranen-
Masters, auch gleichzeitig immer die 
Österreichischen Meisterschaften d. 
Veteranen (= Judoka ab 30 Jahren), in 
Linz wagten sich unter den 106 Startern 
aus 14 Nationen auch zwei Judoka des 
Hainburger Judovereins Römerland-
Fighters auf die Matte.

Barbara Puhl-Leonardelli und Michael 
Schuller traten beide das erste Mal bei 
so einer Veranstaltung auf die Matte und 
zeigten eine tolle Kampfleistung.

Die gebürtige Hainburgerin Barbara 
Puhl-Leonardelli, sportliche Leitung bei 
den Römerland-Fighters, absolvierte so-
gar einen Doppelstart. 

In ihrer regulären Klasse traf sie auf eine Veteranen-National-
sportlerin, mehrfache WM- und EM-Medaillengewinnerin, 
hielt lange gut mit, überraschte ihre Gegnerin mit mutigem 
Kampf und tollen Aktionen, musste sich aber nach hartem 
Kampf leider geschlagen geben, landete schließlich auf dem 2. 
Platz und ist Österreichische Vizemeisterin.

In ihrer Zusatzklasse - offene Gewichtsklasse - zeigte sie eben-
falls eine starke Leistung. Hier konnte sie sich, im Vergleich 
zur anderen Gewichtsklasse, hingegen souverän und unum-
stritten gegen ihre deutsche Gegnerin durchsetzen und holte 
sich sowohl Pokal und Medaille für den Turniersieg als auch 
den damit verbundenen Österreichischen Meistertitel.

Der zweite Starter des Vereins - Michael Schuller - unterlag 
nach mutigem Kampf zwar seinem ungarischen Gegner, durfte 
sich aber über den 2. Platz im Turnier und somit auch über den 
Österreichischen Meistertitel freuen.

Der gesamte Verein sowie die mitgereisten Unterstützer - Ob-
frau Ines Puhl-Leonardelli, NÖ Kadersportler und Vereinsmit-
glied Lukas Bruckner - ist massiv stolz auf die beiden.
Herzliche Gratulation!

Der Verein Römerland-Fighters freut sich immer über neue 
Gesichter (ab 5 Jahren) im Training, bittet aber um vorherige 
kurze Voranmeldung unter:

Sportunion Römerland Fighters
Tel.: +43 2165/656 19
Mail: roemerland-fighters@gmx.at
Web: judo-hainburg.at



Seite 22

im bildHAINBURG

Ausgabe Dezember 2024	

Kinosommer Niederösterreich 
2024 – Ein stimmungsvoller Ab-
schluss des Kultursommers 
 
Vom 20. bis 25. August 2024 fand im 
Innenhof des Hotels Altes Kloster der 
Kinosommer Niederösterreich statt 
und lockte an fünf Abenden rund 1.000 
Filmbegeisterte zu einem unvergess-
lichen Open-Air-Erlebnis. Bei milden 
Sommernächten, stimmungsvoller Be-
leuchtung und einer Atmosphäre, die 
fast wie im eigenen Wohnzimmer wirk-
te, konnte das Publikum hochwertige 
Filme unter freiem Himmel genießen. 
 
Das sorgfältig zusammengestellte Film-
programm bot für jeden Geschmack 
etwas: Den Auftakt machte die gesell-
schaftskritische Satire „Wo die Lüge 
hinfällt“, die mit schwarzem Humor 
und klugen Dialogen begeisterte. Das 
Drama „Eine Million Minuten“ sorgte 
für einen emotionalen und nachdenk-
lichen Abend, während der biografi-
sche Film „One Life“ die Zuschauer 
durch eine inspirierende Geschichte 
fesselte. Auch die Komödie „Andrea 
lässt sich scheiden“ brachte das Publi-
kum herzlich zum Lachen. Am letzten 
Abend rundete die französische Pro-
duktion „Oh La La – Wer ahnt denn 
sowas?“ den Kinosommer mit viel 
Charme und einer Prise Romantik ab. 
 
Für die Besucher war der Kinosom-
mer mehr als nur ein Filmabend – es 
war ein geselliges Zusammenkommen 
in einzigartiger Atmosphäre. Die Or-
ganisation des Events durch die Stadt-
gemeinde Hainburg verlief reibungs-
los, und die Gäste wurden mit Snacks 
und Getränken verwöhnt. Viele der 
Zuschauer waren begeistert und lobten 
das Event als besonderes Highlight des 
niederösterreichischen Kultursommers. 
 
Mit dem Kinosommer 2024 ist es ge-
lungen, die Faszination des Kinos mit 
einem Sommer-Event zu verbinden, das 
vielen in schöner Erinnerung bleiben 
wird. Das Hotel Altes Kloster bot dabei 
eine ideale Kulisse, die den Filmen eine 
besondere Stimmung verlieh. Der Kino-
sommer Niederösterreich hat eindrucks-
voll bewiesen, wie sehr Open-Air-Kino 
auch hierzulande an Beliebtheit gewinnt 
– und viele freuen sich schon jetzt auf 
die Fortsetzung im nächsten Jahr.

Text: Stadtgemeinde Hainburg
Foto: Josef Rittler
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DREH 
DAS LEBEN
LAUTER!
JETZT GRATIS JUGENDKONTO ERÖFFNEN  
UND JBL GO 3 ECO LAUTSPRECHER HOLEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht. 

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

raiffeisenclub.at

Kulturfabrik Hainburg | Kulturplatz 1

07. Dezember 2024 | 18:00 Uhr

www.haydngesellschaft.at

Eine Koproduktion mit 

Kartenreservierung 
0664 736 164 93
haydngesellschaft.at / karten

Bild: Liliya Namisnyk

435. Konzert

NAVIDAD
NUESTRA
Ars Nova Musicae
Christian Bakanic Akkordeon
Dirigent Roger Díaz-Cajamarca

Italienische Barockmusik und 
weihnachtliche Folklore 
aus Lateinamerika mit Werken von
Ariel Ramírez, Claudio Monteverdi, 
José Cascante, Domenico Zipoli u.a.
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Die Termine der 
evangelischen

Martin Luther Kirche
entnehmen Sie:

http://evangelischanderleitha.
weebly.com/

Katholische Gottesdienste 
Sonntag um  09.00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche und Sams-
tag 18.30 Uhr Erlöserkirche

Lesung der Hainburger Autorenrunde

inkl. musikalischer Umrahmung

Datum: Sonntag, 08. Dezember 2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr

Adresse: Haydn-Bibliothek Hainburg

Altes Kloster, Fabriksplatz 1a 

2410 Hainburg an der Donau

Winterzauber, Weihnachtsfrieden 
& Geschichten von der Donau
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Wolfgang Melchior

KILIMANJARO
Das Lied der Träger
Der Kilimanjaro, der höchste Berg Afrikas – Mythos und Legende.
Jährlich verlockt er unzählige Bergsteiger zu einer einzigartigen 
Tour aus der tropischen Hitze der Savanne hinauf zur Eisesluft 
der Pole.
Schon die ersten Reisenden, die Mitte des 19. Jahrhunderts ver-
suchten den Berg zu besteigen, waren auf ihre Unterstützung 
angewiesen. Und auch heute ist es nicht anders. Ohne ihre 
Hilfe würden viele der Erlebnishungrigen das Dach Afrikas nie 
erreichen: Die Träger am Kilimanjaro.
Expeditions-Abenteurer, Reisefotograf und Autor Wolfgang  
Melchior begleitet den einheimischen Bergführer Ronaldo und 
sein Team bei ihrer täglichen Arbeit. Sie gewähren einen Blick 
in ihr Leben, ihre Gedanken, ihre Welt…

Eine exklusive Live-Reportage voller faszinierender Moment-
aufnahmen, spannender Geschichten und berührenden Begeg-
nungen.

Martin-Luther-Kirche
Alte Poststraße 28, 
Hainburg a.d. Donau
#Eintritt: freiwillige Spende

www.wolfgang-melchior.com

Kulturfabrik Hainburg | Kulturplatz 1

15. Februar 2025 | 18:00 Uhr

www.haydngesellschaft.at

Kartenreservierung 
0664 736 164 93
haydngesellschaft.at / karten

Bild: Andreas H. Bitesnich

MEISTERWERKE 
IM JANOSKA-STYLE
Janoska Ensemble
Árpád Janoska Gesang (Special Guest)

Werke von
Vivaldi, Beethoven, 
Strauss, Kreisler, Beatles 
und Eigenkompositionen

Eine Koproduktion mit 

436. Konzert
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Sa 21.12.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 22.12.
09.00 Uhr	 Messe 4. Advent, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
		  im Anschluss Adventmarkt
19.00 Uhr	 Adventkonzert Longfield Gospel Choir, 
		  Lions Club, Stadtpfarrkirche

Di 24.12.	
14.00 Uhr	 Hl. Abend Gottesdienst, Martin Luther Kirche
15.00 Uhr	 Krippenandacht, Stadtpfarrkirche	
23.00 Uhr	 Christmette, Stadtpfarrkirche

Mi 25.12.	 Messe Christtag
09.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Do 26.12.	 Stefanitag
09.00 Uhr	 Messe, Stadtpfarrkirche
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  Martin Luther Kirche 

Sa 28.12.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche	

So 29.12.	 Messe
09.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Di 31.12.
09.30 Uhr	 Wanderung der Gesunden Gemeinde	
16.00 Uhr	 Altjahresgottesdienst, Martin Luther Kirche

Dezember 2024
Sa 30.11.	 Start in den Advent der kath. Pfarre
15.00 Uhr	 Jugendheim Kaplan Herzlik
17.00 Uhr	 Adventkranzweihe, Stadtpfarrkirche

So 01.12.
09.00 Uhr	 Messe 1. Advent, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Adventmarkt, Martin Luther Kirche

Di 03.12.	 Überall digital, Workshop für SeniorInnen
09.00 Uhr	 mit Anmeldung, Haydn-Bibliothek

Mi 04.12.	 Rorate, Stadtpfarrkirche
06.30 Uhr	 im Anschluss Frühstück

Do 05.12.	
15.00 Uhr	 Gemeinsam erinnern - wie es in Hainburg
		  einmal war, Haydn-Bibliothek
16.00 Uhr	 Weight Friends, wöchentlich am Donnerstag	
		  Martin Luther Kirche

Fr 06.12.
		  Punschstand des Lions Club Hainburg
		  Hauptplatz, jedes Wochenede bis 22.12.
18.30 Uhr	 Herz Jesu Messe, Stadtpfarrkirche	
19.00 Uhr	 Wie kommen wir da wieder raus, EU-XXL
		  Film am Freitag, Haydn-Bibliothek

Sa 07.12.	
18.00 Uhr	 Navidad Nuestra Konzert der Hainburger
		  Haydngesellschaft, Kulturfabrik
18.30 Uhr	 Messe, Erlöserkirche

So 08.12.
09.00 Uhr	 Messe 2. Advent, Stadtpfarrkirche
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
		  im Anschluss Adventmarkt 	
10.00 Uhr	 Inga Keramik Ausstellung, Hummelstraße 57
15.00 Uhr	 Winterzauber der Hainburger Autorenrunde
		  Haydn-Bibliothek

Mi 11.12.	 Rorate, Stadtpfarrkirche
06.30 Uhr	 im Anschluss Frühstück

Do 12.12.	 Deutsch um 7, Konversationsaben in
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 13.12.	 Die Physik des Fliegens -  Science Afternoon
15.30 Uhr	 Online - Voranmeldung, Haydn-Bibliothek

Fr 13.12.	 Mittelalterlicher Adventmarkt
bis So 15.12.	 Freiungsstraße 

Sa 14.12.	 Messe, 
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 15.12.
09.00 Uhr	 Messe 3. Advent, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
		  im Anschluss Adventmarkt
17.00 Uhr	 Stimmungsvolles Adventkonzert
		  Martin Luther Kirche

Mi 19.12.	 Rorate, Stadtpfarrkirche
06.30 Uhr	 im Anschluss Frühstück

SINGKREIS HAINBURG

KONZERT

Sonntag, 16. Februar 2025
16 Uhr

Musikschule Hainburg, Studio B

Singkreis Hainburg
Leitung: Elisabeth Ritter

Klavierbegleitung: Agi Feriencikova
Moderation: Renate Glaw

Eintritt: Abendkasse 15 € · Vorverkauf 13 €

bei Optik Alschinger Hainburg
Kinder bis 15 Jahre freier Eintritt!
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Ich war

noch niemals

in New York
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Veranstaltungskalender 
Dezember 2024, Jänner und Februar 2025

Jänner 2025
Mi 01.01.	 Neujahrsmesse, Stadtpfarrkirche
10.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Sa 04.01.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 05.01.	 Messe
09.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Mo 06.01.	 Messe - Hl. 3 Könige
09.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Do 09.01.	 Deutsch um 7, Konversationsaben in
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 10.01.	 Monsieur Blake zu Diensten, EU-XXL
19.00 Uhr	 Film am Freitag, Haydn-Bibliothek

Sa 11.01.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 12.01.
09.00 Uhr	 Messe, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche

Di 14.01.	 Überall digital, Workshop für SeniorInnen
09.00 Uhr	 mit Anmeldung, Haydn-Bibliothek

Mi 15.01.	 „Kilimanjaro“, Vortrag Wolfgang Melchior
18.30 Uhr	 Martin Luther Kirche

Fr 17.01.	 Der Schwarze Knecht, Autorenlesung mit 
19.00 Uhr	 Dr. Harlad Lacom, Haydn-Bibliothek

Sa 18.01.
17.00 Uhr	 Beschwingte Melodien zum Neujahr
		  Martin Luther Kirche
18.30 Uhr	 Messe, Erlöserkirche	
20.00 Uhr	 ÖVP 80er/90er Party mit DJ 
		  Kulturfabrik Hainburg
So 19.01.
09.00 Uhr	 Messe, Stadtpfarrkirche	
14.00 Uhr	 Kindermaskenball der ÖVP Frauen
		  Kulturfabrik Hainburg
17.00 Uhr	 Taizegebet, Martin Luther Kirche

Do 23.01.	 Kindernachmittag mit Renate Glaw
16.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Sa 25.01.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 26.01.
09.00 Uhr	 Messe, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche

Fr 31.01.	 Schatten der Vergangenheit, Autorenlesung
19.00 Uhr	 mit Dr. Peter Lukasch, Haydn-Bibliothek

Februar 2025
Sa 01.02.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 02.02.	 Festmesse - Blasius Kerzenweihe
09.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Do 06.02.	 Gemeinsam erinnern - wie es in Hainburg
15.00 Uhr	 einmal war, Haydn-Bibliothek

Fr 07.02.	 Das Blau des Kaftans, EU-XXL
19.00 Uhr	 Film am Freitag, Haydn-Bibliothek

Sa 08.02.	 Messe
18.30 Uhr	 Erlöserkirche

So 09.02.
09.00 Uhr	 Messe, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche

Di 11.02.	 Überall digital, Workshop für SeniorInnen
09.00 Uhr	 mit Anmeldung, Haydn-Bibliothek

Do 13.02.	 Deutsch um 7, Konversationsaben in
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 14.02.	 Die Nibelungen - Theatergruppe Ergo Arte
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Sa 15.02.	
18.00 Uhr	 Meisterwerke im Janoska Style, Konzert der 
		  Hainburger Haydngesellschaft, Kulturfabrik
18.30 Uhr	 Messe, Erlöserkirche

So 16.02.	
09.00 Uhr	 Messe, Stadtpfarrkirche
16.00 Uhr	 Ich war noch niemals in New York, Konzer
		  Musikschule Studio B

Fr 21.02.	 Vortrag Pressburgerbahn, mit Hermann
19.00 Uhr	 Schneider, Haydn-Bibliothek

So 23.02.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche

Fr 28.02.	 Im Taxi mit Madeleine, EU-XXL
19.00 Uhr	 Film am Freitag, Haydn-Bibliothek

Der Redaktionsschluss 
Hainburg imbild März 2025 

ist der 17. Jänner 2025  
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Homepage der Stadtgemeinde 

oder des jeweiligen Veranstalters.

Artikel, Fotos und Plakate können an folgen-
de Mailadresse geschickt werden:
gemeinde@hainburg-donau.gv.at


